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BAUEN IN REICHENBACH
In loser Reihenfolge werden einzelne Baugrundstücke in Reichenbach 
und in den Ortsteilen vorgestellt. 
Ihr Vorteil besteht darin, dass sie nach dem Eigentumsübergang und mit 
der Erteilung der Baugenehmigung sofort bebaut werden können, da die 
Erschließung der Grundstücke gesichert ist. 

Baugrundstück Blumengasse 3/4  
Flurstück Nr. 1059. 1060, Gemarkung Reichenbach

Das Baugrundstück ist im kommunalen Eigentum, hat eine Größe von 
402 m² und liegt nach § 34 BauGB in einem Wohngebiet. Eine gewerbli-
che Teilnutzung ist nicht ausgeschlossen.
Die Bebauung ist mit einem Ein- oder Mehrfamilienhaus möglich, das 
mindestens zwei Vollgeschosse hat bzw. zweigeschossig mit ausgebau-
tem Dachgeschoss ist.  
Das Grundstück liegt direkt am Angerviertel, einem Teilbereich des Parks 
der Generationen. 
In der Nähe des Grundstücks befinden sich Kindertagesstätten, medizi-
nische Einrichtungen und Einkaufsmöglichkeiten. Es besteht eine gute 
Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr.

RICHTFEST
Im Industrie- und Gewerbegebiet PIA II  an der A 72 bei Reichenbach 
hat am 11. Oktober das Unternehmen EUROPALOGISTIK GmbH Vogtland 
Richtfest gefeiert. 
Das Unternehmen ist für einige ansässige Betriebe im Industrie- und Ge-
werbegebiet tätig. Gekauft wurde eine Fläche von ca. 11.000 m². Neben 
der Lager- und Logistikhallte soll ein Büroanbau entstehen. Am neuen 
Standort, an dem perspektivisch 15 Beschäftigte tätig sein sollen, inves-
tiert EUROPALOGISTIK 1,5 bis 2 Millionen Euro.

Foto: C. Steps 

v.l.n.r.: Gerd Andreas von der Industrie- und Handelskammer, Oberbür-
germeister Raphael Kürzinger, Andreas Martin (SB Bau), Tobias Keller 
(Geschäftsführer Planungszweckverband PIA), Sandra Andreas und Uwe 
Kesselboth (beide EUROPALOGISTIK) stießen darauf an. 

WIRTSCHAFT AKTUELL AUS DEM RATHAUS
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Baugrundstück Käthe-Kollwitz-Straße 1
Flurstück 1879 g, Gemarkung Reichenbach

Das Grundstück Käthe-Kollwitz-Straße 1 hat eine Größe von 192 m². Be-
baut werden soll es mit mindestens drei Vollgeschossen. 
Aufgrund der Hanglage hinter dem Baufeld erscheint die Nutzung der Erdge-
schosse zum Abstellen von Kfz und die Errichtung von Nebenräumen sinnvoll.
Von hier aus erreicht man über kurze Wege die Innenstadt mit Einkaufsmög-
lichkeiten, Kindertagesstätten, Schulen, Parks und Freizeitmöglichkeiten.   

Beratung und Informationen zu diesen Grundstücken sowie zu allen Bau-
gebieten: Stadtverwaltung Reichenbach, Bauverwaltung/Liegenschaf-
ten/Gebäudemanagement, Kerstin Lenk, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Kontakt: 03765 524-6030, E-Mail: lenk@reichenbach-vogtland.de so-
wie auf der Homepage der Stadt www.reichenbach-vogtland.de 
Link: https://www.reichenbach-vogtland.de/bauen-wohnen/wohnen- 
immobilienangebote/immobilienangebote/

DER WINTER KANN KOMMEN: FÜR DIE KOMMENDE 
WINTERDIENSTSAISON IST DIE RAD EINSATZBEREIT

Foto: RAD

Der Dienstleister, die Regionale Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft 
mbH (RAD) ist für den Winterdienst der Stadt Reichenbach und der Orts-
teile gut gerüstet, um Eis und Schnee auf Straßen, Fußwegen und Plät-
zen wirksam zu bekämpfen.
Dieses Jahr hat die RAD ca. 600 Tonnen Streusalz gelagert. Das sind 
einige Tonnen mehr, als im Vorjahr eingekauft wurden. Mit dieser Menge 

an Streusalz und Graupen wird die komplette Absicherung des Winter-
dienstes gewährleitstet. 
Die 35 Mitarbeiter im Winterdiensteinsatz können für die Straßen- und 
Fußwegräumung auf zwei MAN-LKW, elf Multicars sowie acht Traktoren 
und mehrere Transporter zurückgreifen. Die Winterdienstflotte wurde 
2019 um drei Fahrzeuge erneuert. 
„Am 15. November sind alle Fahrzeuge für den Winterdienst einsatzbe-
reit“, so Fuhrparkleiter André Frisch.

REICHENBACHS WINTERDIENSTPLAN
Der Winterdienstplan gilt vom 15. November 2019 bis zum 15. April 2020.
Die Stadt hat den gesamten Straßenwinterdienst an die Regionale Auf-
bau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH (RAD) übertragen. Der Stra-
ßenwinterdienst in Mylau/Obermylau wird zusätzlich zur RAD durch den 
städtischen Bauhof Mylau unterstützt. Der Hauptteil der städtischen 
Winterdienstleistungen im Gehwegbereich des Stadtgebietes Reichen-
bach (außer Mylau/Obermylau und Schneidenbach) einschließlich der 
Ortsteile wird ebenfalls durch die RAD realisiert und koordiniert.
Die Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche Einrichtungen der Stadtver-
waltung beräumen ebenfalls die Gehwege in Reichenbach, in Mylau und 
in Obermylau. Die Gehwegbereiche in Schneidenbach werden durch die 
Firma Müller GmbH aus Netzschkau beräumt. 
Die Bundesstraßen B 94, B 173, die Staatsstraße Heinsdorfer Straße, 
die S299 und die S295 sowie die Kreisstraßen K7810, K7884, Cunsdor-
fer Straße, Kneippstraße, Brunner Straße, Dr.-Eckener-Straße, Alte Len-
genfelder Straße und Mylauer Straße werden durch die Straßenmeisterei 
Reichenbach/Heinsdorfergrund im Auftrag des Landesamtes für Stra-
ßenbau und Verkehr (LASuV) bzw. des Landratsamtes Vogtlandkreis, SG 
Straßenunterhalt, betreut. Eine Ausnahme bildet die Kreisstraße Plau-
ensche Straße. Diese wird ebenfalls von der Straßenmeisterei Reichen-
bach/Heinsdorfergrund beräumt. Das Streuen oder Beräumen der Straßen 
wird so rechtzeitig begonnen, dass dies Montag bis Samstag bis 07:00 
Uhr und Sonntag und an Feiertagen bis 09:00 Uhr weitestgehend ab-
geschlossen ist. Vorrang haben grundsätzlich die Buslinien und andere 
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us verkehrswichtige Straßen sowie die Bergstraßen. Im Extremfall werden 
im Tagesverlauf die Maßnahmen unabhängig vom Wochentag, notfalls 
bis 20:00 Uhr, wiederholt. 
Manuelle Abstumpfungen beziehungsweise Beräumungen werden auf al-
len öffentlichen Gehwegen, Treppen, Bushaltestellen, den Ein- und Aus-
stiegsstellen, Fußgängerschutzwegen, Ampelbereichen oder Treppen und 
Gehwegen an steilen Straßen durchgeführt.  

Wichtig für Hauseigentümer
Auch für Hauseigentümer beginnt mit dem Wintereinbruch wieder das 
morgendliche Räumen bei oft ungemütlichem Wetter. Damit neben den 
Autofahrern auch die Fußgänger sicher durch den Winter kommen, sind 
neben der Stadt auch die Hauseigentümer gefragt, die Gehwege vor ihren 
Grundstücken von Schnee und Eis zu befreien. 
Vorrangig aufgrund ihres Zustandes im Oberflächenbelag, aber auch 
durch extremes Gefälle oder fehlende Wendemöglichkeiten, können eine 
Reihe von Örtlichkeiten im Stadtgebiet nicht maschinell geräumt werden. 
Dort, wo die Stadt nicht tätig wird, sind die beiderseits der Straße an-
liegenden Grundstückseigentümer verpflichtet, die Straßen zu beräumen. 
Es gilt die Straßenreinigungssatzung der Stadt Reichenbach im Vogtland.

Folgende Straßen und Wege werden nicht im Auftrag der Stadt von 
Schnee und Eis beräumt:
Ackerstraße unterer Teil, Angergasse, Dammsteinsenke, bis auf den 
Fußweg parallel Datheschule/Prof.-Schmidt-Straße und den Talweg, 
Dittesstraße, Abschnitt bis Nr. 35, Friedhofsweg - Fußweg zwischen 
Lärmschutzwall und Straße, Gabelsbergerstraße von Ackerstraße bis Kan-
tor-Hößler-Straße - außer am Tag der Müllentsorgung, d. h. 14-tägig, 
ungerade Woche, Mittwoch, Gartengäßchen, Höckergäßchen, Hohe Stra-
ße, Karlstraße, Katharinenstraße, Kurze Straße, Liebaustraße unterer Teil, 
Neustädtel, von Einmündung Blumengasse bis Anger, Paul-Kölbel-Weg, 
Randsiedlung –Stichwege, Reinhard-Rödel-Weg, Schulberg, Stadtpark 
unterer Eingang (von Agnes-Löscher-Straße aus), Stadtsteg, Staffelberg, 
Treppenanlage Schulberg, Ostergäßchen, Webergasse, Wielandstraße, 
Wirtschaftsweg von Oststraße zu Firma Klotz, Wirtschaftsweg Acker-
straße/Käthe-Kollwitz-Straße, Zur Karlshöhe, Durchgang Ziegelweg zu 
Garagenkomplex Schönbacher Marktsteig, Weg neben Garagenkomplex 

Schönbacher Marktsteig, Wiesenweg - OT Friesen, Steinweg - OT Rot-
schau, Lindenstraße - OT Rotschau, sowie der Rad- und Gehweg von der 
Rotschauer Straße bis zur Burgstraße.
Auch im Stadtpark und im Park der Generationen gibt es Einschränkungen
beim Winterdienst.

EIN PLATZ FÜR’S AUTO
WÄHREND DER WINTERMONATE IM PARKHAUS

 
Ein Dach über dem Kopf für das Fahrzeug bietet das Parkhaus „Park des 
Friedens“ zentrumsnah in der Marienstraße. 

Kosten und Gebühren
Kategorie I 
Fester Stellplatz auf der Ebene 1 oder 8
20 Euro pro Monat, Kosten für ein komplettes Jahr: 200 Euro = zwei 
Monate gratis parken 

Kategorie II 
Freie Parkplatzwahl zwischen der 2. und 7. Ebene 
15 Euro pro Monat, Kosten für ein komplettes Jahr: 150 Euro = zwei 
Monate gratis parken 

Kategorie III 
Maximal sechs Stunden mit Parkscheibe zwischen der 2. und 7. Ebene
10 Euro pro Monat, für ein komplettes Jahr 100 Euro = 2 Monate gratis 
parken.

Eine kürzere Inanspruchnahme eines Parkplatzes im Parkhaus „Park des 
Friedens“ ist natürlich auch möglich.
Wenn Sie einen Stellplatz im Parkhaus mieten möchten, wenden Sie sich 
bitte an Frau Ute Leonhardt, Stadthaus, Markt 6, Zimmer 408 oder unter 
der Rufnummer 03765 524-4021.

WOCHENMARKT WIRD VORGEZOGEN
Aufgrund des Feiertages Buß- und Bettag findet der Mittwochs-Wochen-
markt bereits am Dienstag, 19. November, statt.
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Der Oberbürgermeister 
gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert
allen Jubilaren, die im Zeitraum 

vom 19. Oktober bis
zum 15. November

ihren Geburtstag begangen haben,
zu ihrem Ehrentag und wünscht
ihnen alles Gute, Gesundheit

und Gottes Segen!

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil ist Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Creativ Werbung, Inhaber: Katrin Jaritz, 
Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; 
E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach im Vogtland, Markt 1, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, 
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, 
Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte. 
Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, 
Markt 7, sowie im Bürgerbüro Außenstelle 
Mylau, Reichenbacher Straße 13, zur 
kostenlosen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: 
		  Mittwoch, 27.11.2019
Erscheinung: 	 Freitag, 13.12.2019
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OPTIKER SCHNEIDER

HÖRGERÄTE OHNE BATTERIEWECHSEL – EINFACH AUFLADEN

Zwickauerstrasse 27 • 08468 Reichenbach •      03765 / 12809 

NEU

30 JAHRE REVOLUTION UND DEMOKRATIE IN REICHENBACH

STREIFLICHTER

Anlässlich der Wiedervereinigung Deutschlands 
wird alljährlich am 03. Oktober in Reichenbach 
das Bürgerfest gefeiert. Das 30-jährige Wende-
jubiläum wurde zum Anlass genommen, sich 
dieses Ereignisses wieder bewusster zu werden.
Etwa 50 Personen besuchten ein Zeitzeugenge-
spräch am Vormittag, dass aufgrund des ungemüt-
lichen Wetters in der Trinitatiskirche stattfand.
Moderiert von Ruben Enxing berichteten die 
früheren Teilnehmer des Runden Tischs, Gerd 
Stemmler (damals Neues Forum), Emmi Labisch 
(CDU), Sigrid Mann (damals DFD) und Pfarrer 
a.D. Gotthold Lange, von ihren persönlichen 
Eindrücken zur Wendezeit (Foto v.r.n.l.).

Alle waren sich darin einig, dass man auch heu-
te respektvoll miteinander umgehen muss und 
die Menschen miteinander im Gespräch bleiben 
müssen, um sich Gewalt entgegen zu stellen.

Einen überwältigenden Andrang erlebte die 
Feierstunde „Züge in die Freiheit“, zu der 
der Landtagsabgeordnete Stephan Hösl ein-
geladen hatte. In ihren Reden erinnerten 
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Auf dem Marktplatz 
boten die Stände von 
WahlFUN und dem Café 
Hoffnung die Möglich-
keit, über Politik und 
Gesellschaft mitein-
ander ins Gespräch zu 
kommen.

Den ganzen Tag über konnten sich Be-
sucher zudem zwei Ausstellungen an-
schauen. Die Ausstellung „Wir sind ein 
Volk!“ in der Trinitatiskirche beschäftig-
te sich mit der friedlichen Revolution in 
Reichenbach. In der im Rathaus gezeig-
ten „Deutschland-Caricade“ wurde die 
70-jährige Geschichte der Bundesrepub-
lik in Karikaturen humorvoll aufbereitet. 

Die Maßnahmen wurden mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts. 

Fotos (10): C. StepsGefördert durch:
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Oberbürgermeister Raphael Kürzinger 
und Landrat Rolf Keil an das Schicksal 
der Prager Botschaftsflüchtlinge, wel-
ches der Auslöser für die Züge war. Etwa 
250 Personen drängten sich in die Emp-
fangshalle des Oberen Bahnhofs. Die be-
wegende Veranstaltung wurde von Schü-
lerinnen und Schülern der 12. Klassen 
des Goethe-Gymnasiums gestaltet, die 
Zeitzeugen der Ereignisse rund um die 
Durchfahrten der Prager Flüchtlingszüge 
interviewten. 
Lesen Sie dazu auch auf Seite 17. 

Bildhaft wurden diese Erlebnisse durch den Film „Zug in die Freiheit“, der 
am Abend im Ratssaal gezeigt wurde. 

FOTOAUSSTELLUNG: BAUHAUS – AUF DEN SPUREN IN REICHENBACH
Am 17. Oktober wurde im Rathaus, Markt 1 die Ausstellungseröffnung 
„Bauhaus – auf den Spuren in Reichenbach“ mit Fotografien von Carsten 
Steps eröffnet.

In diesem Jahr wird der Gründung des „Bauhauses“ vor 100 Jahren ge-
dacht. 
Die Vereine Kunsthalle Vogtland, Aqua et Natura, das Neuberinhaus und 
die Stadtverwaltung Reichenbach haben sich zusammengetan und die 
Spurensuche „100 Jahre Bauhaus“ in Reichenbach organisiert. Es fanden 
Vorträge im Alten Wasserwerk und zwei Bustouren statt. Die Fotoausstel-
lung beschließt das Bauhausjahr in Reichenbach.
Der Fotograf Carsten Steps hat sich auf Spurensuche in Reichenbach be-
geben. 



Reichenbacher Anzeiger 11/19, 15.11.2019

7

Am 24. Oktober war es endlich soweit: Der neue Kinderbereich in der 
Jürgen-Fuchs-Bibliothek wurde eingeweiht.
Zur Eröffnung waren Kinder des Hortes Sonnenstrahls vom Christlichen Kin-
dergartenverein in die Bibliothek gekommen. Nachdem Mohab das Band zur 
„Leseburg“ durchgeschnitten hatte, eroberten die Kinder den Bereich. Schnell 
fanden sie Bücher und erklärten Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, wel-
che Geschichten sie kennen und was sie unbedingt noch lesen möchten.
Die Reichenbacher Firma Hommel Küchen- und Möbelmanufaktur GmbH hat 
den gemütlichen Kinderbereich, in dem man in abenteuerlicher Atmosphäre 
schmökern kann, nach Entwürfen des Bibliotheksteams umgesetzt. Elemente 
des Stadtwappens und des Wasserturms finden sich in der individuellen Ge-
staltung wieder. 24.000 Euro wurden für die Umbaumaßnahmen investiert.
Derzeit haben 803 Kinder unter zwölf Jahren einen Bibliotheksausweis. 

Fotos (3): H. Keßler

RADWEG EINGEWEIHT
Am 30. Oktober wurde der Fuß- und Radweg zwischen Mosraberg und 
Dittesstraße eingeweiht. Komplett neu gebaut ist nun ein rund 500 Me-
ter langer Streckenabschnitt.
Der Stadtrat fasste den Grundsatzbeschluss zum Bau des Weges in seiner 
Sitzung am 3. Dezember 2018 und vergab die Bauleistungen am 6. Mai W
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Dabei entdeckte er die Stadt für sich und die Betrachter seiner Fotografi-
en neu. Entstanden sind Aufnahmen aus interessanten Perspektiven, die 
in collagenartiger Weise miteinander interagieren. Das Zentrum der Schau 
bildet eine drei Meter lange bedruckte Metallplatte, bei der Motiv und Ma-
terial miteinander in besonderer Weise in Beziehung stehen und damit die 
Bauhaus-Idee der Einheit zwischen Material und Design aufgegriffen wird.
Die Fotos sind noch bis zum 22. November im Rathaus zu sehen. 

Fotos: H. Keßler

JÜRGEN-FUCHS-BIBLIOTHEK:
LESEN UND STÖBERN IN DER NEUEN „LESEBURG“!
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17. November:

KRANZNIEDERLEGUNGEN ZUM VOLKSTRAUERTAG
 In Reichenbach
Anlässlich des Volkstrauertages findet am 17. November um 14:00 Uhr am 
Denkmal auf dem Vorplatz des Hauptfriedhofes eine Kranzniederlegung statt. 
Neben Gedenkworten, u.a. gesprochen von Pfarrer Andreas Alders, wird die 
Veranstaltung musikalisch vom Musikverein Mylau-Reichenbach begleitet. 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger legt einen Kranz nieder.
Andere Vereine und Institutionen können sich gern anschließen und 
ebenfalls einen Kranz niederlegen.
 In Rotschau
Im Ortsteil Rotschau findet 14:00 Uhr am Ehrenhain eine Andacht zum 
Volkstrauertag statt, organisiert durch den Ortschaftsrat Rotschau. 
Musikalisch umrahmen die Feierstunde der Männerchor „Liederkranz“ 
Rotschau und die „Buchwalder Jagdhornbläser“. Ortsvorsteher Veit Bursi-
an spricht Worte des Gedenkens. Die Andacht hält Pfarrerin Ulrike Penz.
 
Alle Reichenbacher und Rotschauer Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
zu den jeweiligen Gedenkstunden für die Opfer der Kriege eingeladen!

30. November + 01. Dezember:

BURGWEIHNACHT
AUF BURG MYLAU 

Wie jedes Jahr am ersten Ad-
vents-Wochenende erwarten die 
Besucher erste Möglichkeiten, 
für Weihnachten und die Vor-
weihnachtszeit Präsente und 
Dekoration zu besorgen, sich 
mit Glühwein und Naschwerk auf 
die Weihnachtszeit einzustellen 
– und natürlich auch, sich bei 
einem entsprechenden weih-
nachtlichem Programm einzu-
stimmen. Dabei sein werden wie-
der „Blechreiz“, der Musikverein 
Mylau/Reichenbach, die Netzsch-
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er dieses Jahres. Am 07. Oktober folgte der Beschluss zur Widmung des 
Fuß- und Radweges.
Geplant hat den Radweg das Planungsbüro Thomas Lantzsch. Bauaus-
führendes Unternehmen war die Firma Hoch- und Tiefbau Reichenbach 
GmbH. 

Fotos (2): H. Keßler

Stadtplaner Thomas Lantzsch,
OB Raphael Kürzinger und 
Thomas Schmidt, Baulei-
ter der Hoch- und Tiefbau 
GmbH (v.l.), durchschnit-
ten das Band und gaben 
den Radweg frei.

Der Radweg
Die Ausweisung einer Radfahrtrasse von und nach Oberreichenbach ab-
seits der Hauptverkehrsstraße ist Bestandteil der städtischen Radweg-
konzeption. 
Der Weg führt vom Park der Generationen über den Grünzug Sperlings-
berg, die Straße „Am Bach“, entlang des Oberreichenbacher Baches bis 
zur Dittesstraße. 
Von da ab verläuft er auf den wenig frequentierten Ortsstraßen Dittes-
straße, Eisenbahnstraße und Oberneumarker Weg bis zum Stadtwald.
Per Rad sind jetzt die öffentlichen Einrichtungen wie die Dittes-Grund-
schule, das Freibad oder die Gaststätten sichererer erreichbar. 

Der Bau
Baubeginn war am 17. Juni 2019.
Da der Schotterunterbau der alten Bahntrasse nicht mehr vorhanden war, 
erfolgten umfangreiche Erdarbeiten. Der alte Bahndamm wurde begra-
digt, vom Gelände Bewuchs und Müll entfernt. 
Die Entwässerung konnte teileweise genutzt werden. In anderen Teilen 
wurde sie neu gebaut. Das Hangwasser wird geordnet in den Oberrei-
chenbacher Bach abgeleitet. Teilweise wurden Geländer am Weg errich-
tet. Teile des Mosraberges sind asphaltiert.

Die Kosten
Der Bau dieses Fuß- und Radweges kostet inklusive der Planungsleistun-
gen ca. 531.000 Euro.
Gefördert wird die Maßnahme über das europäische Förderprogramm EFRE 
mit einer Förderquote von 80 Prozent sowie kofinanziert mit weiteren 10 
Prozent über das Bund-Länder-Programm Soziale Stadt. Die restlichen10 
Prozent sind der Eigenanteil der Stadt Reichenbach.

DEMNÄCHST
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kauer Blasmusikanten, Solisten der Musikschule Vogtland, Chor und Band 
des Evangelischen Gymnasiums sowie die Cheerleader Blue Monties der 
Montessori-Grundschule Limbach. Dazu kommt am Samstagnachmittag 
noch „EneMeneMu“ (Dresden) mit Livemusik von Folk bis Volk. Am Abend 
gestaltet die Band „Leander und der Andere“ auf dem Burghof ein stim-
mungsvolles Konzert (www.leandermusic.de).
Bereits am Vorabend (Freitag, 29. November) gibt es im Ratssaal der 
Burg in Zusammenarbeit mit Calliope ein Adventskonzert mit dem Lan-
desjugendzupforchester Sachsen. Das Auswahlorchester ist Klangkörper 
der besten Nachwuchs-Mandolinisten und Gitarristen Sachsens.

01. Dezember:

WEIHNACHTSMARKT IN FRIESEN
Der Heimatverein Friesen e.V. lädt zum Weihnachtsmarkt ein. 
Am Vorabend des Weihnachtsmarktes, am 30. November, wird 19:00 Uhr 
traditionell die Pyramide angeschoben.
Am 01. Dezember beginnt der Markt ab 14:00 Uhr am Bürgerhaus.
Mehr zum Programm: siehe Seite 25.

02. Dezember:

SENIORENWEIHNACHTSFEIER IN ROTSCHAU
Am 02. Dezember findet 14:00 Uhr im Café Daheim die Senioren-Weih-
nachtsfeier im Ortsteil Friesen, organisiert vom Ortschaftsrat, statt.

Ab 03. Dezember:

ADVENTSMARKT AUF DEM POSTPLATZ
Weihnachtliche Atmosphäre wird auch in diesem Jahr wieder auf dem 
Postplatz verbreitet.
Ab dem 03. Dezember wird wieder vieles angeboten, was die Advents- 
und Weihnachtszeit so besonders macht. Ob Glühwein, leckere Waffeln, 
täglich frisch gekochter Eintopf, Roster, Kaffee, Tee oder Grog – für jeden 
Geschmack sollte etwas dabei sein. 
Darüber hinaus gibt es individuelle Produkte zu kaufen. Das sind bei-
spielsweise Erzeugnisse einer Drechslerei, Taschen, Keramik, Mützen, 
Schals oder genähte Kinderartikel.
Ebenso werden einige Klassen der Reichenbacher Schulen einen Stand 
betreiben, um für ihre Abschlussfeier die Klassenkasse aufzubessern. Am 
07. Dezember gibt es eine Tombola - jedes Los gewinnt. Die Einnahmen 
kommen einem guten Zweck zugute.
Injoy lädt am 06. Dezember zur Apres-Ski-Party ein. Der Weihnachts-
mann kommt am 07. Dezember von 14:00 bis 16:00 Uhr auf den Advents-
markt und hat für jedes Kind eine Kleinigkeit dabei. Außerdem findet 
am 07. Dezember um 16:00 Uhr ein Lampionumzug statt. Ab dem 03. 
Dezember kann man Plastikdeckel in der Glühweinhütte abgeben, welche 
im Rahmen der Aktion „Deckel gegen Polio“ gesammelt werden. Während 
der gesamten Adventsmarktzeit gibt es weitere Aktionen. Lassen Sie sich 
überraschen!

Silke Baumann, 2. Vorsitzende Gewerbeverein Reichenbach

11. Dezember:

MUSIKALISCHE WEIHNACHT IM RATHAUS
Am Mittwoch, 11. 
Dezember, 15:00 
Uhr (Einlass ab 
14:30 Uhr), lädt 
Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger 
traditionell wieder 
zu einem besinn-
lichen Advents-
nachmittag ins 
Rathaus, Markt 1, 
in den Ratssaal ein.  

Geboten wird zur „Musikalischen Weihnacht“ erneut ein weihnachtliches 
Programm mit Kaffee und Stollen. 
Freuen können sich die Besucher auch in diesem Jahr auf ein abwechs-
lungsreiches Programm der Zwickauer Kaffeehausmusikanten sowie auf 
einige besinnliche Weihnachtsgeschichten. Ihr Kommen hat auch wieder 
die Sängerin Ellen Haddenhorst-Lusensky angekündigt. 
Karten gibt es für 6 Euro im Bürgerbüro, Markt 7.

Aus Platzgründen ist die Teilnehmerzahl wieder auf 150 Personen be-
grenzt.

07. Dezember:

STADTFÜHRUNG DURCH DAS REICHENBACHER 
DICHTERVIERTEL

Die letzte Stadtführung in diesem Jahr findet am 07. Dezember, 14:00 
Uhr, statt. 
Die Dezember-Stadtführung wird die Gäste durch das Dichterviertel Rei-
chenbachs führen. 
Wann entstand das Dichterviertel, ab wann gab es Straßenschilder? Re-
gina Möller vom Fremdenverkehrsverein „Nördliches Vogtland“ wird auf 
diese Fragen eine Antwort haben. Sie führt die Gäste während des Stadt-
rundgangs durch das Wohnviertel Goethe-, Lessing-, Mendelssohn- und 
Schützenstraße, zu dem sowohl der ehemalige Amtsgerichtskomplex als 
auch Kleingartenanlagen gehören. 
Treffpunkt: Ehrenmal Bahnhof-/Goethestraße
Kosten: 2 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahre sind frei.
Dauer: ca. 2 Stunden  

30. Dezember:

NACHTWÄCHTERFÜHRUNG

Die letzte Nachtwächterführung in diesem Jahr findet am 30. Dezember, 
19:00 Uhr, statt. 
Vom Rathaus aus begeben sich die Teilnehmer auf ihre Tour durch das 
Stadtzentrum. 
Dabei sollen die Reichenbacher Straßen und Gebäude in der Zeit des 19. 
Jahrhunderts lebendig werden. Natürlich weiß der Nachtwächter auch 
Kurioses und Amüsantes zu berichten. 
Kommen Sie mit auf diese besondere Nachtwächtertour „zwischen den Jahren“. 
Treffpunkt: Eingang Rathaus, Markt 1
Kosten: 2 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahre sind frei.
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STADTRATSSITZUNG AM 07. OKTOBER

AUS DEM STADTRAT

Unter dem Tagesordnungspunkt „Informationen der Verwaltung“ über-
reichte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger zunächst den Blumenstrauß 
des Monats auf Vorschlag des Gewerbevereins an die 1. Mannschaft der 
SG Rotschau. Den Fußballern ist es in diesem Jahr erstmals gelungen, 
den Vogtlandpokal zu gewinnen. 2015 stieg das Team in die Vogtland-
klasse auf, 2016 in die Vogtlandliga. Den Blumenstrauß erhielten Verein-
schef Torsten Natz (Mitte) und sein Stellvertreter Michael Klose.

Der Oberbürgermeister übergab den Ortsvorstehern der Reichenbacher 
Ortsteile ihre Ernennungsurkunden.
Foto v.l.n.r.: Ortsvorsteher von Brunn, Uwe Kairies - Ortsvorsteher von 
Schneidenbach, Jens Groschopf - Raphael Kürzinger - Ortsvorsteherin 
von Mylau, Gisela Weck - Ortsvorsteher von Friesen, Frank Tennstedt - 
Ortsvorsteher von Oberymylau, Bernd Schröter - Ortsvorsteher von Rot-
schau ist Veit Bursian. Die Ortschaftsratssitzung in Rotschau mit der 
Wahl des Ortsvorstehers fand nach der Stadtratssitzung statt. 

Fotos (2): D. Postler

INFORMATION ZUR UMSTELLUNG DER BUSLEIS-
TUNGEN AUF DAS NEUE VOGTLANDNETZ 2019+ 

DURCH DEN VERKEHRSVERBUND VOGTLAND  
Der Geschäftsführer des Verkehrsverbundes Vogtland, Sebastian Eßbach, er-
läuterte die wichtigsten Eckpunkte. Der Grundgedanke dabei war, eine dichte-
re Vernetzung im Vogtland zu erreichen, um somit einen kundenfreundliche-
ren öffentlichen Verkehr zu etablieren. Der Verkehrsverbund Vogtland sieht 

sich als Aufgabenträger, um das Angebot von Bus-, Schienen- und Schüler-
verkehr zu organisieren und aufeinander abzustimmen. Außerdem versteht er 
sich als Bindeglied zwischen öffentlichem Verkehr und Tourismus. In seinen 
weiteren Ausführungen ging er auf die Vorteile der PlusBusse, TaktBusse und 
BürgerBusse ein. Mit der Umstellung auf das neue Vogtlandnetz werden zu-
künftig auch Gebiete bedient, wo kein regulärer Linienverkehr möglich wäre. 

Für Reichenbach bedeutet dies zum Beispiel:
- Halbstündliche Verbindung nach Mylau (Markt) mit dem StadtBus
- Anbindung Solbrigplatz mit Ärztehaus 
- bessere Erschließung des Neubaugebietes von Montag bis Samstag
- bessere Anbindung der Ortsteile, auch an den Wochenenden

Informationen zu den Buslinien, zu Fahrplänen und Tarifen: 
https://vogtlandauskunft.de/fahrplan.html

FORTSCHREIBUNG DES EINZELHANDELS- 
UND ZENTRENKONZEPTES

Der Stadtrat beschloss den Entwurf der Fortschreibung des Einzelhan-
dels- und Zentrenkonzeptes für die Stadt Reichenbach im Vogtland in der 
Fassung vom 06.08.2019. Der Oberbürgermeister wurde beauftragt, das 
erforderliche Planverfahren, in Anlehnung an das im BauGB vorgeschrie-
bene Bauleitplanverfahren, durchzuführen.
Aufgrund der Fusion mit Mylau im Jahr 2016 ist die Fortschreibung des 
Konzeptes notwendig. Ziel ist es, die Strategien für die zukünftige Ent-
wicklung des Einzelhandels der Gesamtstadt zu überprüfen und ggf. neu 
zu formulieren. Im Rahmen der Konzepterstellung wurde eine umfang-
reiche Erhebung aller relevanten Einzelhandelseinrichtungen in der Stadt 
durchgeführt und durch das beauftragte Büro ausgewertet. 
Mit dem Konzept werden Rahmenbedingungen abgesteckt. Nach der Be-
schlussfassung kommt es zur öffentlichen Auslegung und zur Beteili-
gung der Träger öffentlicher Belange. Danach erfolgt die Auswertung der 
Stellungnahmen zum Entwurf. Nach diesem Verfahren ist eine erneute 
Beschlussfassung durch den Stadtrat erforderlich.

BESCHLUSS DES RADVERKEHRSKONZEPTES 
Die Stadträte beschlossen das Radverkehrskonzept als informelles Planungsins-
trument und als Teilfachkonzept des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes.
Mit dem Radverkehrskonzept soll ein flexibles Planungskonzept geschaf-
fen werden, welches fortgeschrieben werden kann und bei künftigen Pla-
nungen und baulichen Veränderungen als Entscheidungsgrundlage dient. 
In den letzten Monaten fand ein umfangreicher Abstimmungsprozess 
statt, bei dem u.a. auch in Workshops die Bürger beteiligt wurden. 
Änderungen gegenüber der Entwurfsplanung gibt es aufgrund der öf-
fentlichen Beteiligung. Sie betreffen vor allem die Peripherie der Stadt. 
Beispielsweise gibt es Änderungen des Konzeptes auf der Kreisstraße 
K7811 Mühlwand-Reichenbach, der Querverbindung zwischen Windmüh-
lenweg und K7817 (Cunsdorf-Brunn) bis Kahmerer Straße (Mohlsdorf). Es 
gibt kleinere Anpassungen im Ortsteil Mylau und bei der Anbindung von 
Schönbrunn. Der Linienverlauf des „Rad-Rundweg“ wurde so geändert, 
dass Mylau und Schneidenbach mit erreicht werden. Ein Lückenschluss 
ist im Bereich des Gewerbegebietes noch erforderlich. Außerdem sind Er-
gänzungen der Radrouten im Bereich von Schneidenbach vorgenommen.
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Wichtigste Information für den Verkehrsteilnehmer ist die Beschilderung 
des jeweiligen Radweges.
Die Realisierung des Konzeptes hat punktuell schon begonnen. So wurden 
die Zenkergasse entgegen der Einbahnstraße und die untere Zwickauer Stra-
ße in Richtung Postplatz für Radfahrer freigegeben. Der neugebaute kom-
binierte Rad- und Fußweg zwischen Mosraberg und Dittesstraße in Ober-
reichenbach ist eingeweiht. Für das nächste Jahr sind weitere Öffnungen 
von Einbahnstraßen und Freigaben auf Gehwegen für den Radverkehr im 
Wasserturmgebiet und in Mylau vorgesehen. Bei der Erneuerung der Frie-
densstraße bis zum Herbst 2020 wird rechtsseitig in Richtung Zwickau ein 
Radfahrstreifen markiert. In Gegenrichtung von der Cunsdorfer in Richtung 
Greizer Straße soll der Gehweg für den Radverkehr freigegeben werden.
Das Konzept ist auf der Homepage der Stadt Reichenbach veröffentlicht. 

ABSENKUNG VON ELTERNBEITRÄGEN 
FÜR KINDER AUS PATCHWORK-FAMILIEN

Für die Absenkung der Elternbeiträge für Kinder aus Patchwork-Familien legt 
die Stadt die vom Oberverwaltungsgericht Bautzen angesetzten Maßstäbe zu-
grunde. Soweit sich aus der bisherigen Handhabung Nachteile ergeben und 
bei betroffenen Familien Erstattungsansprüche im Raum stehen, werden diese 
aufgerufen, sich an ihren Kita-Träger zu wenden. Dort soll überprüft werden, 
ob rückwirkend ab Januar 2018 Absenkungsbeiträge zum Tragen kommen.

ELTERNBEITRÄGE FÜR 2020
Der Stadtrat beschloss, dass Elternbeiträge für die Reichenbacher Kin-
dertagesstätten bis 2020 unverändert bleiben. Zum dritten Mal in Folge 
werden damit gestiegene Betriebskosten, insbesondere durch Tarifsteige-
rungen und die gesetzliche Änderung des Personalschlüssels in der Kin-
derkrippe, nicht weitergereicht. Den Mehraufwand von 115.000 Euro für 
2020 trägt der Stadthaushalt. Oberbürgermeister Raphael Kürzinger hatte 
das erneute Einfrieren der Beiträge vorgeschlagen, um „Eltern und Fami-
lien bei der Betreuung ihrer Kinder finanziell nicht weiter zu belasten“.
Veröffentlichung der Elternbeiträge: siehe Seite 12.

ÄNDERUNG DER HAUPTSATZUNG
Der Stadtrat beschloss die Änderung des §13 (Stellvertretung des Ober-
bürgermeisters) 
Der Stadtrat bestellt aus seiner Mitte drei Stellvertreter des Oberbürger-
meisters. Die Stellvertretung beschränkt sich auf die Fälle der Verhinderung.

ANNAHME VON SPONSORINGVERTRÄGEN
Einstimmig beschlossen die Stadträte die Annahme von Sponsoringver-
trägen für die Kleine Gartenschau.

KOMMUNALES BESTATTUNGSWESEN
Die Stadträte fassten die Beschlüsse zur Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2018, der Verwendung des Jahresgewinnes 2018 sowie der Entlastung 
des Betriebsleiters des Eigenbetriebes Kommunales Bestattungswesen.
Veröffentlichung: siehe Seite 13/14.

AUFSTELLUNG FLÄCHENNUTZUNGSPLAN 
UND VERGABE DER PLANUNGSLEISTUNGEN

Der Stadtrat beschloss die Aufstellung des Flächennutzungsplanes für das Ge-
biet der Verwaltungsgemeinschaft (bestehend aus dem Gemeindegebiet der 
Stadt Reichenbach im Vogtland mit den Gemarkungen Reichenbach, Rotschau, 
Friesen, Brunn, Cunsdorf, Oberreichenbach, Schneidenbach, Mylau sowie 
Obermylau und dem Gemeindegebiet der Gemeinde Heinsdorfergrund mit den 
Gemarkungen, Unterheinsdorf, Oberheinsdorf, Hauptmannsgrün). Die Verwal-
tung der Stadt Reichenbach wurde als erfüllende Gemeinde beauftragt, das er-
forderliche Bauleitplanverfahren nach Baugesetzbuch (BauGB) durchzuführen. 
Die Stadt wurde weiterhin mit der ortsüblichen Bekanntmachung beauftragt.
Veröffentlichung: siehe Seite 12/13.
Der Stadtrat beschloss weiterhin, die Planungsleistung des Flächennut-
zungsplanes an das Büro für Städtebau GmbH Chemnitz, Leipziger Straße 
207 aus 09114 Chemnitz, zu vergeben.

WIDMUNG RADWEG
Veröffentlichung: siehe Seite 7/8.

Danach fassten die Stadträte noch Beschlüsse zum Verkauf von Grund-
stücken (auf der Waldstraße und Angergasse in Reichenbach) sowie zum 
Ankauf (auf der August-Jahn-Straße) von Grundstücken.

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Abteilung Hoch- 
und Tiefbau / Öffentliche Einrichtungen die Stelle

Mitarbeiter Friedhofsverwaltung / Krematorium (w/m/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
-	 Aufgaben im Bereich der Friedhofsverwaltung

•	 Bearbeitung von Sterbefällen, Trauerbegleitung, Beratung Hinterbliebener
•	 Kontrolle der Friedhöfe auf Ordnung/Sauberkeit/Verkehrssicherung/ 

Standsicherheitsprüfung von Grabmalen
•	 Bearbeitung von Anträgen 
•	 Erteilen von Genehmigungen/Erlaubnissen
•	 Organisation von Beisetzungen

-	 Aufgaben im Bereich des Krematoriums (BgA)
•	 Bearbeitung der notwendigen Papiere zur zweiten Leichenschau und 

zur Einäscherung
•	 Rechnungslegung
•	 Führung und Kontrolle des Einäscherungsregisters
•	 Überwachung der Materialbestände, Vorbereitung von Bestellungen 

-	 Allgemeine Verwaltungstätigkeit, wie Haushalts- und Kassenangele-
genheiten, Zusammenarbeit mit der Kämmerei und Stadtkasse

-	 Register- u. Aktenführung
-	 Beratung von Bürgern, Auskunftserteilung
-	 Zusammenarbeit mit Behörden, Bestattern, anderen Friedhofsverwaltun-

gen, Steinmetzen, Floristen, Gärtnereien und sonstigen Dienstleistern
-	 Verwaltung und Bereitstellung von Räumlichkeiten für Trauerfeiern

Wir erwarten: 
-	 Abschluss im mittleren Verwaltungsdienst -> Verwaltungsfachange-

stellter (w/m/d) oder Angestelltenlehrgang I, bzw. Bereitschaft zur 
Teilnahme an genanntem Lehrgang oder gleichwertige Ausbildung

-	 Mehrjährige Berufserfahrung wünschenswert
-	 Sozialkompetenz, sicheres und korrektes Auftreten sowie Aufgeschlossenheit
-	 Team- und Kommunikationsfähigkeit
-	 Sichere IT Kenntnisse (Microsoft Office)
-	 Besitz Führerschein Klasse B
-	 Bereitschaft zur Nutzung des privaten KFZ unter Entschädigung nach 

SächsRKG
-	 Hohes Maß an selbständiger Fort- und Weiterbildung
-	 Selbstständige Arbeitsweise, hohe physische und psychische Belast-

barkeit sowie verantwortungsbewusste Arbeitseinstellung 
-	 Hohe Flexibilität und Einsatzbereitschaft

Wir bieten:
-	 Besetzung einer Teilzeitstelle mit wöchentlich 32 Stunden Arbeitszeit 
-	 Einstellung auf unbestimmte Zeit 
-	 Eingruppierung nach EG 7 TVöD
-	 Probezeit: 6 Monate
-	 Betriebliche Altersvorsorge
-	 Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fach-
licher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurteilun-
gen bis zum 20.11.2019 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, 
Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung/Personalwesen, Markt 1, 08468 Rei-
chenbach im Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Eignungstests und Vorstellungsgesprächen 
keine Reisekosten erstatten können.
Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Da-
ten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, 16. Oktober 2019

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

STELLENAUSSCHREIBUNG
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AMTLICHES

ELTERNBEITRAG REICHENBACH IM VOGTLAND 
FÜR DAS JAHR 2020 IN EURO

(1)	 Der Elternbeitrag beträgt bei Kinderkrippen
	 der Stadt Reichenbach im Vogtland

	 Eltern	 Alleinerziehende
bis zu 9 Stunden	 211,51	 190,36
zweitältestes Kind	 126,91	 105,76
drittältestes Kind	   42,30	   21,15
viertältestes Kind	     0,00	     0,00
		 bis zu 6 Stunden	 141,01	 126,91
zweitältestes Kind	   84,61	   70,51
drittältestes Kind	   28,20	   14,10
viertältestes Kind	     0,00	     0,00
		 bis zu 4,5 Stunden	 105,75	   95,18
zweitältestes Kind	   63,45	   52,88
drittältestes Kind	   21,15	   10,58
viertältestes Kind	     0,00	     0,00

(2)	 Der Elternbeitrag beträgt in Kindergärten
	 der Stadt Reichenbach im Vogtland

	 Eltern	 Alleinerziehende
bis zu 9 Stunden	 138,74	 124,87
zweitältestes Kind	   83,24	   69,37
drittältestes Kind	   27,75	   13,87
viertältestes Kind	     0,00	     0,00
		 bis zu 6 Stunden	   92,49	   83,24
zweitältestes Kind	   55,49	   46,25
drittältestes Kind	   18,50	     9,25
viertältestes Kind	     0,00	     0,00
		 bis zu 4,5 Stunden	   69,37	   62,43
zweitältestes Kind	   41,62	   34,69
drittältestes Kind	   13,87	     6,94
viertältestes Kind	     0,00	     0,00

(3)	 Der Elternbeitrag beträgt im Hort
	 der Stadt Reichenbach im Vogtland
 	            	 Eltern	 Alleinerziehende
5 Stunden	   64,93	   58,44
zweitältestes Kind	   38,96	   32,47
drittältestes Kind	   12,99	  6,49
viertältestes Kind	     0,00	  0,00
		 6 Stunden	   77,91	   70,12
zweitältestes Kind	   46,75	   38,96
drittältestes Kind	   15,58	     7,79
viertältestes Kind	     0,00	     0,00

E R L Ä U T E R U N G E N :
a)	 Die Zeitangaben beziehen sich auf die tägliche Betreuung montags 

bis freitags. Die Beitragsangaben beziehen sich auf einen Monat.
b)	 Die Bestimmung, wer die Eltern eines Kindes sind, hat im Zusam-

menhang mit der Erhebung eines Elternbeitrages (Kostenbeitrag 
gem. § 90 SGB VIII) anhand der zivilrechtlichen Regelungen des 
BGB (§§ 1591, 1592) zu erfolgen.

c)	 Ermäßigung oder Erlass aus sozialen Gründen kann beim Landrat-
samt Vogtlandkreis beantragt werden, wenn die Erhebung der Ge-
bühr unbillig ist (s. § 90 Abs. 3 und 4 des Sozialgesetzbuches VIII). 
Der Antrag auf Übernahme der Elternbeiträge ist durch den/die Sor-
geberechtigte/n zu stellen. Wenden Sie sich bei Unklarheiten an 
das Landratsamt des Vogtlandkreises, Wirtschaftliche Jugendhilfe, 
Postplatz 5, 08523 Plauen, Tel. 03741 3003311.

d)	 Einheitliche Absenkungsbeiträge im Vogtlandkreis: 
	 bei Eltern mit mehreren Kindern,	 bei Alleinerziehenden 
	 die gleichzeitig eine Einrichtung 
	 besuchen 	 für das 1. Kind um 10 % 
	 für das 2. Kind um 40 % 	 für das 2. Kind um 50 % 
	 für das 3. Kind um 80 % 	 für das 3. Kind um 90 % 
 	 für das 4. Kind um 100 % 	 für das 4. Kind um 100 %

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
einer Widmungsverfügung der Stadt Reichenbach im 

Vogtland gemäß § 6 Abs. 1 Sächsisches Straßengesetz
Widmung eines beschränkt öffentlichen Weges zwischen der Dittes-
straße und der Straße „Mosraberg“ in 08468 Reichenbach

1. Beschreibung
1.1. Rad- und Gehweg, beginnend an der Dittesstraße bis zur Straße 
„Mosraberg“ in 08468 Reichenbach
1.2 Gegenstand der Widmung ist das Flurstück-Nr. T. v. 656/14 der Ge-
markung Oberreichenbach

2. Verfügung
2.1 Die unter Punkt 1 bezeichnete Fläche wird als beschränkt öffentlicher 
Weg gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 4b Sächsisches Straßengesetz gewidmet.
2.2 Widmungsbeschränkung: Rad- und Fußgängerverkehr
2.3 Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Reichenbach im Vogtland
2.4 Der Bescheid tritt mit Wirkung zum 16. November 2019 in Kraft.

3. Einsichtnahme
Der Bescheid kann in der Zeit vom 16. November 2019 bis zum 16. De-
zember 2019 in der Abteilung Hoch- und Tiefbau / Öffentliche Einrich-
tungen, Zimmer 126, Markt 1 in 08468 Reichenbach während der Öff-
nungszeiten eingesehen werden.

4. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Stadtverwaltung Reichenbach, Markt 1 in 08468 Reichen-
bach einzulegen. Die Frist ist auch gewahrt, wenn der Widerspruch beim 
Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5 in 08523 Plauen eingelegt wird. 

Reichenbach, den 15.11.2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister		

FÖRDERMITTELANTRÄGE FÜR                        
REICHENBACHER KULTURVEREINE 2020

Die Stadtverwaltung Reichenbach, Abteilung Schulen/Kultur/Sport/
Soziales, weist alle Reichenbacher Kulturvereine, Interessengruppen, 
Verbände, Einzelpersonen oder konfessionelle Einrichtungen, freie ge-
meinnützige Träger und Künstlergruppen darauf  hin,  dass  Fördermittel- 
anträge  gemäß   der   Kulturförderrichtlinie   der   Stadt Reichenbach 
im Vogtland vom 01.10.2012 für das Jahr 2020 im Zimmer 301, Markt 
6, bis spätestens 

31. Dezember 2019
einzureichen sind. 
Fördermittelanträge, die nach dem 31. 12. 2019 abgegeben werden, kön-
nen aufgrund der Festlegungen der Richtlinie und aus haushaltstechni-
schen Gründen im Jahre 2020 keine Berücksichtigung finden.
Die Anträge sind formgerecht auf den jeweiligen Antragsformularen aus-
zufüllen, welche im Internet unter www.reichenbach-vogtland.de abrufbar 
oder bei der Stadtverwaltung  Reichenbach,  Abteilung  Schulen/Kultur/
Sport/Soziales (Abteilung 40), Zimmer 301, Markt 6, anzufordern sind.

Die Stadt Reichenbach im Vogtland macht zugleich als erfüllende Ge-
meinde der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreisstadt 
Reichenbach im Vogtland und der Gemeinde Heinsdorfergrund fol-
gendes bekannt.

ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNG
des Beschlusses zur Aufstellung des Flächennutz-      

ungsplanes für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft 
zwischen der Großen Kreisstadt Reichenbach im Vogtland 

und der Gemeinde Heinsdorfergrund

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Reichenbach im Vogtland hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 07.10.2019 und der Gemeinschaftsausschuss der 
Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreisstadt Reichenbach im 
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ABMELDUNGEN VON AMTS WEGEN
Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7045/18 ein-
getragene natürliche Person Georgios Brotzelis, Betriebsstätte 08468 
Reichenbach im Vogtland OT Friesen, Hauptstraße 16 von Amts wegen 
gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Abmel-
dung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 5680/10 einge-
tragene natürliche Person Candy Zajonskowski, Betriebsstätte 08468 
Reichenbach im Vogtland, Fedor-Flinzer-Straße 8 von Amts wegen gem. 
Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Abmeldung 
wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 5765/11 einge-
tragene natürliche Person Susanne Vaas, Betriebsstätte 08468 Reichen-
bach im Vogtland, Fedor-Flinzer-Straße 16 von Amts wegen gem. Nr. 
5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Abmeldung wird 
auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 6294/15 ein-
getragene natürliche Person Reinhard Stier, Betriebsstätte 08468 Rei-
chenbach im Vogtland, Zwickauer Straße 45 von Amts wegen gem. Nr. 
5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Abmeldung wird 
auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 486/91 einge-
tragene natürliche Person Wolfgang Zschorsch, Betriebsstätte 08468 
Reichenbach im Vogtland, Andreas-Schubert-Straße 41 von Amts wegen 
gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Abmel-
dung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7060/18 ein-
getragene natürliche Person Vlad-Alex Patkany, Betriebsstätte 08499 
Reichenbach im Vogtland OT Mylau, Reichenbacher Straße 33 von Amts 
wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumel-
den. Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im Ge-
werberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7062/18 einge-
tragene natürliche Person Ioan Caciula, Betriebsstätte 08499 Reichen-
bach im Vogtland OT Mylau, Reichenbacher Straße 33c von Amts wegen 
gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Abmel-
dung wird auf drei Monate festgesetzt.

Tabea Lange 
Sachgebietsleiterin Bürgerbüro

ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNG
des Beschlusses des Stadtrates vom 07.10.2019 über die 

Feststellung des Jahresabschlusses, den Jahresgewinn 
2018 des Eigenbetriebes Kommunales Bestattungswesen 
Reichenbach im Vogtland sowie den Bestätigungsvermerk 

des Abschlussprüfers vom 04.07.2019

1.	 Der Jahresabschluss zum 31.12.2018 mit einer Bilanzsumme von 
EUR 511.477,22 und einem Jahresgewinn von EUR 863,40 wird 
festgestellt.

2.	 Der Jahresgewinn zum 31.12.2018 in Höhe von EUR 863,40 wird 
auf neue Rechnung vorgetragen.

3.	 Dem Betriebsleiter, Herrn Troppmann, wird für das Geschäftsjahr 
2018 Entlastung erteilt.

Weiterhin möchten wir Sie darauf hinweisen, dass der Jahresabschluss 

Vogtland und der Gemeinde Heinsdorfergrund hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 10.10.2019 den Beschluss zur Aufstellung des Flächennutzungspla-
nes für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreis-
stadt Reichenbach im Vogtland und der Gemeinde Heinsdorfergrund gefasst.
Dieser Aufstellungsbeschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB hiermit orts-
üblich bekannt gemacht.

Ziel und Zweck der Planung:
Die Flächennutzungsplanung in einer Verwaltungsgemeinschaft ist grund-
sätzlich auf das ganze Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft zu beziehen.
Mit der Bildung der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreis-
stadt Reichenbach im Vogtland und der Gemeinde Heinsdorfergrund 
gingen die Aufgaben der vorbereitenden Bauleitplanung (Flächennut-
zungsplanung) von der Mitgliedsgemeinde (Heinsdorfergrund) auf die er-
füllende Gemeinde (Reichenbach im Vogtland) über. Bei der Aufstellung 
des Flächennutzungsplanes für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft 
ist sowohl der Beschluss des Gemeinschaftsausschusses als auch der Be-
schluss des Gemeinderates der erfüllenden Gemeinde erforderlich.

Die Flächennutzungsplanung bezieht sich auf das gesamte Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Stadt Reichenbach im Vogtland 
und der Gemeinde Heinsdorfergrund, siehe Anlage. Dementsprechend 
sind die Gemarkungen, Friesen, Reichenbach, Cunsdorf, Brunn, Oberrei-
chenbach, Rotschau, Schneidenbach, Mylau, Obermylau, Unterheinsdorf, 
Oberheinsdorf und Hauptmannsgrün betroffen.

Der Flächennutzungsplan beinhaltet flächendeckend die beabsichtigte 
städtebauliche Entwicklung, die existierenden Nutzungsbeschränkungen 
und die aus anderer gesetzlicher Grundlage ergebende Art der Boden-
nutzung für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft. Die Aussagen be-
ziehen sich auf die bebauten und bebaubaren Flächen, aber ebenso auf 
die weiterhin von einer baulichen Nutzung frei zu haltenden Flächen. 
Die Gemeinde wirkt somit unmittelbar ordnend und gestaltend auf ihr 
Gemeindegebiet ein. Die Planungen der Raumordnung sind zu beachten.
Die Darstellungen sind grundsätzlich nicht parzellenscharf. Die Ausfüh-
rungen beschränken sich auf die allgemeinen Ziele der Entwicklung der 
Verwaltungsgemeinschaft für die nächsten 15 bis 20 Jahre.
Die neben der Planzeichnung zu erstellende Begründung berichtet über die 
vorliegenden Planungsabsichten, erläutert die zeichnerischen Darstellun-
gen und beinhaltet einen Umweltbericht. In der zusammenfassenden Erklä-
rung informiert der Plangeber über den Umgang mit den Umweltbelangen.
Das Verfahren richtet sich nach den im BauGB förmlich vorgeschriebenen 
Verfahrensschritten. Das gesetzlich vorgeschriebene Regelverfahren sieht 
neben der Beteiligung der Öffentlichkeit ebenso die Anhörung der Träger 
öffentlicher Belange vor. Die Genehmigung des Flächennutzungsplanes 
nach dem Feststellungsbeschluss unterliegt der höheren Verwaltungsbe-
hörde. Mit der öffentlichen Bekanntmachung der Erteilung der Genehmi-
gung wird der Flächennutzungsplan wirksam. Der Flächennutzungsplan 
ist keine Rechtsnorm, da er nicht wie der Bebauungsplan als kommunale 
Satzung beschlossen wird. Er besitzt verwaltungsinterne Bindungswir-
kung für die Gemeinde und für die berührten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange, die seiner Aufstellung nicht widersprochen 
haben. Gegenüber Bürgern entfaltet der vorbereitende Bauleitplan keine 
unmittelbare Rechtswirkung, insbesondere begründet er kein Baurecht.

Reichenbach im Vogtland, 14.10.2019

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister 

Anlage: 
Räumlicher Geltungsbereich des Flächennutzungsplanes der Verwaltungs- 
gemeinschaft zwischen der              Großen Kreisstadt Reichenbach im 
Vogtland und der Gemeinde              Heinsdorfergrund
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s 2018, der Lagebericht, der Bericht der örtlichen Prüfung in der Zeit 
vom 02.12.2019 bis einschließlich 13.12.2019

im Büro des Leiters, „Kommunales Bestattungswesen Reichenbach 
im Vogtland“, Eigenbetrieb der Stadt Reichenbach, Zwickauer Straße 
115, öffentlich ausliegt und während der Öffnungszeiten eingesehen 
werden kann.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
Vorsitzender des Betriebsausschusses

Bestätigungsvermerk

Nach dem abschließenden Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 
zum  31. Dezember 2018 (Anlagen 7.1 bis 7.3) und des Lageberichts 
des Betriebsleiters für das Wirtschaftsjahr 2018 (Anlage 7.4) wird für 
den Eigenbetrieb „Kommunales Bestattungswesen Reichenbach im Vogt-
land“ am 04.07.2019 folgender uneingeschränkter Bestätigungsvermerk 
erteilt:

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung 
und den Lagebericht des Eigenbetriebes Kommunales Bestattungswesen 
Reichenbach im Vogtland für das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar  bis 31. 
Dezember 2018 geprüft. 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebe-
richt nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzen-
den landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen 
der Satzung liegen in der Verantwortung des Betriebsleiters des Eigen-
betriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durch-
geführten Prüfung, eine Beurteilung über den Jahresabschluss, unter 
Einbeziehung von Buchführung und Lagebericht, abzugeben. 
Unsere Abschlussprüfung nach § 317 HGB haben wir sorgfältig und un-
parteiisch durchgeführt und so geplant, dass Unrichtigkeiten und Ver-
stöße, die sich auf die Darstellung des Jahresabschlusses, auf die Er-
trags- und Finanzlage und auf das Vermögen auswirken könnten, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden. Dabei wurden auch Erkenntnis-
se und erkannte Fehler  aus Vorjahren bei der Festlegung der Stichproben 
berücksichtigt. Insoweit vertreten wir die Auffassung dass unsere Prü-
fung eine hinreichend sichere Basis für die getroffene Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen und Bedenken gegen 
die Richtigkeit der Bilanz geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen handelsrecht-
lichen und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und den er-
gänzenden Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage des Eigenbetriebs. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jah-
resabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
des Eigenbetriebs und stellt Chancen und Risiken der künftigen Entwick-
lung zutreffend dar.

Reichenbach am 04.07.2019 

Elfriede Mäcke
Mitarbeiterin Rechnunsprüfungsamt

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Verwaltungsausschuss
Montag, 25. November, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
 Stadtrat mit Bürgerfragestunde
Montag, 02. Dezember, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
 Ortschaftsratssitzungen
OT Brunn, Donnerstag, 21. November, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Brunn, 
Gemeinderaum, Windmühlenweg 2
OT Schneidenbach, Donnerstag, 05. Dezember, 19:00 Uhr, Gemeindezen-
trum Schneidenbach, Beratungsraum
OT Friesen, Dienstag, 26. November, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Friesen, 
Beratungsraum, Hauptstraße 18a
OT Mylau, Donnerstag, 28. November, 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, Rei-
chenbacher Straße 13, Ratssaal
 
Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem Termin der 
Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter www.reichenbach-vogt-
land.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Reichenbach (www.reichen-
bach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/) veröffentlicht.

 Mylauer            Adventskalender 

Wir öffnen die Türen: 
    
 Dienstag, 10. Dezember – 18.30 Uhr  
 Pflegedienst Müller,  
 Reichenbacher Str. 29 

 Mittwoch, 11. Dezember – 18.30 Uhr 
 Physiotherapie Treubrodt,  
 Brücknerstraße 26 

   Donnerstag, 12. Dezember –  
 18.30 Uhr  Museum Burg Mylau 

 Freitag, 13. Dezember - 18:30 Uhr 
 Weihnachtskonzert des  
 Goethe-Gymnasiums Reichenbach 
 in der Stadtkirche Mylau –  
 Eintritt wird erbeten 

 Montag, 16. Dezember – 17.00 Uhr  
 Grundschule Mylau 

 Dienstag, 17. Dezember – 18.30 Uhr  
 Freiwillige Feuerwehr Mylau 

 

  
 Mittwoch, 18. Dezember – 18.30 Uhr  
 Gärtnerhaus 

 Donnerstag, 19. Dezember – 17.00 Uhr  
 Friedhof (Parkplatz) 

 Freitag, 20. Dezember – 18.30 Uhr  
 Musikverein Mylau – Reichenbach e.V.   
 im Burghof Mylau 

  

 Dienstag, 24. Dezember          

 15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  
 in der Evangelisch-Methodistischen 
 Friedenskirche   
                                 und                                

 15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  
 in der Stadtkirche Mylau 

2019 

 
 Montag, 2. Dezember – 17.00 Uhr  
 Kindergarten Mischka 

 Dienstag, 3. Dezember – 18.30 Uhr 
 Landeskirchliche Gemeinschaft   
 Am Gemeinschaftshaus 3 

       Mittwoch, 4. Dezember – 18.30 Uhr   
      KSC Reichenbach/Mylau e.V.  
 – Kegelbahn Göltzschtal 17, Mylau –  
 saubere Sportschuhe mitbringen!!
  
 Donnerstag, 5. Dezember – 17.00 Uhr  
 Evangelisches Gymnasium Mylau,  
 Eingang Brücknerstraße 

 Freitag, 6. Dezember – 18.30 Uhr   
 DRK Mylau – Schulungsraum des DRK 
 (Kiesgrube) 

       Montag, 9. Dezember – 18.30 Uhr 
 Schloss-Apotheke Mylau 
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WEINHOLDSCHULE-OBERSCHULE:
Lernen mit Tablets

Ist es notwendig, Tablets im Unterricht zu verwenden? Genügen nicht 
auch die „normalen“ und „alltäglichen“ Methoden und Materialien? 
Diese von Eltern und Lehrern häufig gestellten Fragen beantworteten die 
strahlenden Schüleraugen, als jeder Schüler ein Tablet für den Mathe-
matik-, Deutsch-, Englisch- oder Biologieunterricht erhielt. Begeistert 
und motiviert drehten die Schüler Erklärvideos zu Fabeln, erstellten Fo-
tostorys, Berichte, Grafiken und Diagramme oder machten sich mit der 
Tabellenkalkulation vertraut. Die drei abwechslungsreichen Schulwochen 
zeigten, dass Tablets im Unterricht nicht nur Spielen und Abwechslung 
zum täglichen Unterricht bedeuten, sondern den Schülern die Möglich-
keit geben, selbst kreativ tätig zu sein, rasch Daten- und Informati-
onen abzurufen und auszutauschen. Es zeigte sich, dass ein gezielter 
Einsatz sinnvoll sein kann und 
die Aufmerksamkeit und Moti-
vation der Schüler erhöht oder 
der Gang in den Computerraum 
entfällt. Auch der Papierkon-
sum wird eingeschränkt, da Ar-
beiten und Lernerzeugnisse auf 
den Tablets oder in der Cloud 
gespeichert werden können.
Jeder Lehrer muss für sich 
selbst entscheiden und je 
nach Ausrichtung und Ambi-
tion der Schule abwägen, ob 
eine Tabletnutzung für seinen 
Unterricht förderlich ist.

Text und Fotos: Schule

AWO KINDERTAGESSTÄTTE 
WICHTELHAUSEN, 

JULIUS-MOSEN-STRASSE 16:
Literaturwagen

Am 24. und 25. September gas-
tierte der LITERATURwagen mit 
der Schriftstellerin Barbara van 
den Speulhof im Kindergarten und 
Hort Wichtelhausen.
Barbara van den Speulhof hatte 
zwei tolle Geschichten im Ge-
päck. Zum einen das spannende 
Buch von „Paul Bims“, ein siebenjähriger Schüler, der am Nachmittag zum 
Geheimdetektiv wird und aufregende Fälle aufklärt. Die Schüler der 1. bis 
4.Klasse verfolgten mit Spannung die Geschichten.
Das zweite Buch war die Geschichte vom „Grolltroll“. Unterstützt durch Bilder 
auf der Leinwand und dem echten und wahrhaften Grolltroll lauschte die 
Vorschulgruppe der Geschichte vom wütenden und schnell frustrierten Groll-
troll, dessen Freunde ihm immer helfen, schnell wieder glücklich zu werden.
Vielen Dank an Barbara van den Speulhof, die mit ihrer mitreißenden 
Erzählweise alle Kinder in ihren Bann zog.

Text und Foto: Kita

KINDERTAGESSTÄTTE PFIFFIKÜSSE:
Wir feiern den Herbst

Am 09. Oktober fand in der Kita „Pfiffiküsse“ das jährliche Herbstfest 
statt. Auch dieses Jahr brachte jedes Kind ein „Erntekörbchen“ mit in 
die Kita. Alle Kinder im Alter zwischen einem und sechs Jahren hatten 
ein kleines Programm eingeübt, das sie wieder den Bewohnern und Be-
wohnerinnen des Kursana Domizil Reichenbach-Haus Dominikus zeigten.
Aus der reichlichen Ernte wurde am 11. Oktober gemeinsam mit den Seni-
oren und Seniorinnen ein leckerer Apfelkuchen gebacken. Ein Besuch der 
Pfiffiküsse mit ihrem Herbstprogramm für die weniger mobilen Senioren 
im Kursana Domizil ist zeitnah geplant.

Text und Foto: Kita

HORT KNIRPSENTREFF:
Unsere Herbstferien 

Die diesjährigen Herbstferien begannen mit dem Besuch der Turnhalle. 
Neben kleinen Gruppenspielen, konnte sich jeder an den verschiedenen 
Stationen ausprobieren. Weiter ging es mit dem Puppentheater, „Mein 
Freund das Krokodil“ im Neuberinhaus. Bei einem Bastelvormittag in der 
Einrichtung konnten die Ferienkinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 
Neben gruseliger Halloweendekoration entstanden auch kleine Füchse 
aus Tannenzapfen und Eierkartonverpackungen. Frau Müller vom sächsi-
schen Kinder- und Jungendfilmdienst führte den Kindern einen Streifen 
von „Pettersson und Findus“ vor. Anschließend waren Spiele zum Thema W
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Freundschaft und Vertrauen im Angebot. Ein weiterer Weg führte uns in 
die Jürgen-Fuchs-Bibliothek, in der den Kindern das Buch „Finn macht 
es anders“ vorgestellt wurde. Im Neuberinhaus-Kino wurde der fetzige 
Streifen „Checker Tobi und das Geheimnis unseres Planeten“ vorgeführt. 
Ein weiteres großes Highlight war der Feuerkorb im Schulhof. Hierbei 
konnten die Kinder bei schönem Herbstwetter Würstchen im Teigmantel 
über der Flamme knusprig bräunen und anschließend gemeinsam essen. 

Text und Foto: Hort

KINDER

AUS DEN SCHULEN

KINDERTAGESSTÄTTE PFIFFIKÜSSE
SUCHT AB SOFORT: 

eine(n) staatlich anerkannte(n) Erzieher/in
und einen Hausmeister. 

Bei Interesse bitten wir um kurzfristige
telefonische Kontaktaufnahme: 03765 3875980.
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Kirchliche Termine und VeransTAltungen DEZEMBER 2019

Ev.-luth. Kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel	 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Christenlehre Kl. 1-3 	 Mi.	 15:00 Uhr
Christenlehre Kl. 4-6 	 Mi.	 16:30 Uhr
Konfirmanden Tag Sa.
7. Klasse 9.11. Pfarrhaus		  09:00 Uhr
8. Klasse 2.11. Pfarrhaus		  09:00 Uhr
Junge Gemeinde Di. 14-tägig	 19:00 Uhr
Chor Di.		 	 19:30 Uhr
Kurrende  Mi.	  	 15:45 Uhr
Jugendchor Sound of Joy Fr.	 18:00 Uhr
Posaunenchor Do. 		  18:45 Uhr
Vocalkreis Do. 		  20:00 Uhr
Gesprächskreis Mo. 02.12.		 19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 		  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 18.12.	 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 12.12.		  14:30 Uhr

Ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So. 		  10:30 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis Fr. 13.12.	20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 05.12.	19:30 Uhr
Christenlehre 1. - 3. Klasse Do.	 15:00 Uhr 
4.-6. Klasse Do.		  16:00 Uhr
Konfirmandenunterricht 7.+8. Kl. 
Mo. 2. & 16.12.		  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi.	 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo. 		  19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 12.12.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 05.12.	 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 9.12.	 14:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
wir feiern gemeinsam Gottesdienst abwechselnd in 
Mylau und Reichenbach sonntags 09:30 Uhr 
Gottesdienst & Kindergottesdienst Mylau
So. 08.12.		  17:00 Uhr
So. 22.12.		  09:30 Uhr
Gottesdienst & Kindergottesdienst in  
Reichenbach am 01.12.		  09:30 Uhr
15.12. Familiengottesdienst	 15:00 Uhr
Hausgottesdienst in Unterheinsdorf
So. 08.12.		  11:00 Uhr
Kindertreff in Reichenbach Di. 17.12.	16:00 Uhr
Kirchlicher Unterricht Klasse 6-8
in Plauen Sa. 14.12.		  09:30 Uhr
Jugendkreis Sa. Reichenbach	 19:00 Uhr
Kaffee + Seniorennachmittage (Kaffee plus The-
ma) Reichenbach Mi. 11.12.	 14:30 Uhr
weitere Informationen auf unserer Website:
www.emk-reichenbach.de & www.emk-mylau.de

Apostolische Gemeinde 
im Leutchtturm, Am Graben 57
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel dazu
Seniorennachmittag Di. 3.12.	 15:00 Uhr
in Netzschkau 
Chorprobe Mi. 19.12.		  19:30 Uhr

Übergemeindliche VeranstaltungenLandeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So. 		 10:00 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm- Kinderstunde
Bibelstunde Mo. 30.12.		  fällt aus
Bibelkreis Mo. 09.12.		  19:30 Uhr
im Versammlungsraum des Cafe Forbriger 
Erich-Mühsam-Straße 2
Bibelstunde Mi. 11. & 18.12.	 19:30 Uhr
Gemischter Chor Di.		  19:30 Uhr
Teenikreis Mi. 14-tägig		  17:17 Uhr
Bläserübungsstunde Do.		  19:30 Uhr
Jugendstunde Fr. 		  19:00 Uhr
 Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So. 	 	 15:00 Uhr
Bibelstunde Di. 03. & 17.12.	 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 10.12.		  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
Tel. 64580 Mo. gerade Woche	 19:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
01.12. 14:00 Uhr Gottesdienst zum 1.Advent TT
24.12. 15:00 Uhr Krippenspiel Trinitatiskirche
24.12. 17:00 Uhr Krippenspiel Peter-Paul-Kirche
24.12. 17:00 Uhr musikal. Vesper Trinitatiskirche
25.12. Peter-Paul-Kirche 6:00 Uhr Mette und 9:30 
Uhr Abendmahlsgottesdienst
26.12. 10:00 Uhr Gottesdienst Trinitatiskirche
29.12. 10:30 Uhr Orgelmatinee Peter-Paul-Kirche
31.12. 17:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Trinita-
tiskirche und 22:00 Uhr Orgelmusik zum Jahres-
wechsel in der Peter-Paul-Kirche
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
2.-24.12. Mylauer lebendiger Adventskalender
24.12. 15:30 Uhr Krippenspiel
25.12. 06:00 Uhr Christmette mit Mylauer Mettengesängen
31.12. 15:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 
Jahresschluss
31.12. 23:30 Uhr Andacht zum Jahreswechsel
Kath. Kirche „Sankt Marien“
Reichenbach 
24.12. 14:30 Uhr Krippenfeier für Kinder
24.12. 22:00 Uhr Christnacht
25.12. 09:30 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst
26.12. 09:30 Uhr Festgottesdienst mit Aussendung 
der Sternsinger
28. & 30.12. Sternsinger in Reichenbach unterwegs
29.12. 09:30 Uhr Heilige Messe
31.12. 17:00 Uhr Heilige Messe zum Jahresschluss
Ev.-Meth. Kirche Bezirk Reichenbach
05., 12. & 19.12. 19:30 Uhr Adventsandachten 
24.12. Weihnachtsspiel der Jugend 
15:00 Uhr in Mylau
17:00 Uhr in Reichenbach
28.12. 10:00 Uhr Weihnachtsbrunch Reichenbach
31.12. 17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresausklang 
in Reichenbach
Landeskirchliche Gemeinschaft
Reichenbach
01.12. 10:00 Uhr Oase
02.12. 15:00 Uhr Seniorentreff Reichenbach
15.12. 15:00 Uhr Adventsfeier Reichenbach
31.12. 15:00 Uhr Jahresabschluss Reichenbach
Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
31.12. 17:00 Uhr Jahresschlussandacht
Jesus Gemeinde
07.12. 09:00 Uhr Adventsfrühstück
24.12. 16:00 Uhr Gottesdienst
Apostolische Gemeinde
06.12. 15:00 Uhr Plätzchenbacknachmittag
15.12. 15:00 Uhr Gemeindeweihnachtsfeier
25.12. 09:30 Uhr Gottesdienst
Neuapostolische Kirche
08.12. 14:00 Uhr Advents- und Gästesingen in der 
Begegnungsstätte
22.12. 16:00 Uhr Advents- und Gästesingen im 
Gemeindezentrum
28.12. 10:00 Uhr Gottesdienst im Allo-Heim
29.12. Festgottesdienst mit Satelitten-Übertragung 
und Jahresschluss

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.		  09:45 Uhr
Gebetstreffen Fr. 	  	 18:00 Uhr
Bibellehrabend 01., 15. & 29.11. anschließend
Frauentreffen Termin unter Telefon
03765/300094 erfragen

Kath.Kirche„Sankt Marien“ Reichenbach 
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
Roratemesse mit Frühstück
Mi. 04., 11. & 18.12.		  05:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 12.12.	10:00 Uhr
Andacht im AWO-Heim Weihnachtsgottesdienst 
Fr. 27.12. 		  15:30 Uhr
Chorprobe Mi. 		  18:30 Uhr
Jugendtreff Mo. 		  19:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 16.12.	 14:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr. 		  19:00 Uhr
Hauskreis Montag /Dienstags / Freitag
Frauenabend Mo. 		  19:30 Uhr
Teenagerbibelschule Mi.		  17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.		  10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr
Chorprobe Mo.		  19:30 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 12.12.		  09:30 Uhr
Wohnen am Park Mi. 11.12.	 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 5.12.		 10:00 Uhr
Katholische Gottesdienste/Andacht
Haus Dominikus 12.12.		  10:00 Uhr
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en GOETHE-GYMNASIUM REICHENBACH:
„Wer eine Kerze in der Hand hält, kann keine Gewalt anwenden!“

Zur Erinnerung an die dramatischen Ereignisse im Herbst 1989 in Reichen-
bach fand im ehemaligen Bahnhofsgebäude der Stadt am 03. Oktober eine 
Gedenkveranstaltung statt. Zwölf Schüler des Goethe-Gymnasiums stellten 
sich der Aufgabe, diese Veranstaltung zu moderieren. „Zugesagt hatten wir 
schnell, aber wir ahnten nicht, was auf uns zukommt“, stellten die Jugend-
lichen schon nach den ersten Zusammenkünften fest.
Nach einer intensiven Einarbeitung in den Themenkomplex stand für den 
Kurs schnell fest, dass es nicht einfach nur eine normale Feierstunde mit 
Liedern und Gedichten u.ä. werden kann. 
Die Planung und den Ablauf der Veranstaltung stellten sie genau unter das 
Motto, welches die Teilnehmer in der Vorbereitungsphase auch diskutierten. 
„Ist es notwendig, dass wir um diese Ereignisse wissen müssen?“ Als die Bür-
ger der DDR durch friedliche Proteste und Demonstrationen auf der Straße das 
Ende des SED-Staates einforderten, waren die Schüler noch gar nicht geboren.
Völlig überraschend war für die Gymnasiasten, dass sich selbst in der 
kleinen, verträumten Stadt Reichenbach in dieser Zeit viele Menschen 
aktiv an den Protesten, u.a. unter Leitung des „Neuen Forums“, beteilig-
ten. Um sich noch intensiver in das Geschehen einzuarbeiten und besser 
verstehen zu können, was im Herbst 1989 geschah, baten die Abiturien-
ten Zeitzeugen über ihre Sichtweisen und Erlebnisse zu berichten. 
In Kleingruppen fanden Gespräche, z.B. mit Familie Rosin, Herrn Rohde, 
Herrn Stemmler oder Herrn Lange statt. Im gesamten Kurs berichteten 
dann die einzelnen Teams von ihrer Recherche. Warum die Menschen z.B. 
„Keine Gewalt“ oder „Schließt euch an!“ während der Demonstrationen 
riefen, wurde jetzt erstmals aus einem ganz anderen Kontext verständ-
lich. Unvorstellbar, welcher Willkür die Menschen allein durch die Staats-
sicherheit ausgeliefert waren. Hochachtung vor den Bürgern, die trotz ei-
nes massiven bewaffneten Aufgebots, nicht wissend, wie alles verlaufen 
wird, auf die Straßen gingen und ihre Grundrechte einforderten. 
Während der Veranstaltung am 03. Oktober erklärten sich die Zeitzeu-
gen bereit, die für die Schüler beeindruckendsten Fragen vor einer brei-
ten Öffentlichkeit nochmals zu beantworten. Vielen Dank dafür! In der 
90-minütigen Veranstaltung, die von den Jugendlichen symbolisch mit 
einer Kerze in der Hand und dem Ruf „Keine Gewalt“ eröffnet wurde, ent-
stand so ein anschauliches Bild vom Ablauf der Ereignisse vor 30 Jahren 
in der Stadt Reichenbach. Zivilcourage oder der hohen Stellenwert von 
garantierten Grundrechten in einem demokratischen Staat wurde diesen 
Abiturienten wirklich durch „erfahren und erleben“ bewusst. 
Das Abschlussbanner mit der Aufschrift „DANKE FÜR DEMOKRATIE“ zeigt 
den Respekt vor den Leistungen der Bürger von damals und sollte auch 
als Verpflichtung für die jüngeren Generationen verstanden werden.

Foto: C. Steps, Text: Schule

Tag der offenen Tür

Präsentation der Ergebnisse der Projektwochen zum Tag der offenen 
Tür am 16. November von 11:00 bis 14:00 Uhr, Friedenshain 2 in Mylau

In den letzten zwei Wochen bereiteten die Schülerinnen und Schüler in 
Projekten den Tag der offenen Tür vor. Kommen Sie am 16. November 
ab 11:00 Uhr vorbei und lassen Sie sich überraschen. Natürlich stehen 
Ihnen alle Räume offen und Schüler, Eltern und Pädagogen gern Rede 
und Antwort.

Seiteneinstieg in die Oberstufe möglich
Auch für Oberschüler ist unser Tag der offenen Tür vielleicht interessant. 
Mit einem entsprechenden Realschulabschluss der Klasse 10 kann man 
bei uns auch in die gymnasiale Oberstufe einsteigen.

Mehr: www.futurum-vogtland.de

ARBEITSKREIS SCHULE WIRTSCHAFT VOGTLAND:
Arbeitskreis Schule Wirtschaft Vogtland setzt auf Kontinuität bei 

Programmen der Berufsorientierung

Am 11. September folgten der Einladung zur Jahrestagung des Arbeits-
kreises zahlreiche Personalvertreter von Unternehmen, Schulleiter und 
Praxisberater der Oberschulen sowie kommunale Vertreter aus dem Vogt-
land. Um über gemeinsame Projekte der Berufsorientierung zu disku-
tieren, nahmen auch verschiedene Partner wie die Agentur für Arbeit, 
IHK und HWK sowie Bildungsträger an der Jahrestagung am Beruflichen 
Schulzentrum Vogtland teil.
Nach einer kurzen Berichterstattung der Arbeitskreisleitung tauschten 
sich die Teilnehmer über verschiedene Projekte der Berufsorientierung des 
Vogtlandkreises aus. Im gemeinsamen Gespräch wurden die Erfahrungen 
der Oberschulen und den Bildungsträgern benannt und nach konstrukti-
ven Lösungsansätzen gesucht. Alle Teilnehmer waren sich darüber einig, 
dass diese Programme mit Kontinuität und langfristig umgesetzt werden 
sollten, um die Berufsorientierung für den Vogtlandkreis zu stärken.
Darüber hinaus stellte der Senior Experten Service (SES) das neue För-
derprogramm „Neue Impulse für Schülerinnen und Schüler“ den Anwe-
senden vor. Mit diesem Programm bringen ehrenamtliche Fachleute in 
Ruhestand neue Impulse in die allgemein- und berufsbildenden Schu-
len. Die Schüler/-innen können die Erfahrung von Fachleuten bei einem 
Vorstellungsgespräch im Rollenspiel nutzen oder erhalten individuelle 
Unterstützung in den MINT-Fächern.
Darüber hinaus wird auch mit dem „Projekt Ich – Lebensbegleitende 
Berufsberatung vor dem Erwerbsleben“ der Agentur für Arbeit das Bera-
tungsangebot verstärkt. Die Berater werden beispielsweise wöchentliche 
Schulsprechstunden durchführen und jährlich die Elternabende in den 
Schulen besuchen.
Interessierte Schulen oder Unternehmen, welche am Arbeitskreis „Schu-
le-Wirtschaft“ teilnehmen und unterstützen möchten, können sich gern 
bei den Vorsitzenden des Arbeitskreises melden:

· Bereich Schule: Tasso Börner, Oberstudiendirektor, Schulleiter 
 	           Tel. 03765 5514-0, schulleiter@bsz-vogtland.de
· Bereich Wirtschaft: Personalleiter Tel. 03765 3878-4251, 
		   christian.mothes@mahle.com

Reichenbach im Vogtland, Heinsdorfergrund, 12.09.2019
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Interessierte Eltern und Großeltern mit ihren 
Kinder und Enkeln sind herzlich willkommen.

Anmeldung bitte bei Bianca Pillatzki (offene 
und mobile Jugendarbeit der Stadt Reichen-
bach), Tel: 0174 3487241.

Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 	
- Gefördert durch den Kultur-
raum Vogtland-Zwickau als regi-
onal bedeutsame Einrichtung -

15. November, 09:00 bis 13:00 Uhr: Auch 
in diesem Jahr findet der bundesweite Vor-
lesetag in der Bibliothek statt. Diesmal unter 
dem Motto „Sport und Bewegung“ gibt es tolle 
sportliche Geschichten für Schul- und Kitagrup-
pen zu hören und zu erleben. Weitere große 
und kleine Zuhörer sind herzlich willkommen!

21.  November, 05. & 19. Dezember, jeweils 
19:00 Uhr: Winterkino
Das Winterkino in der Bibliothek zeigt am 21. 
November „Glam Girls“, am 05. Dezember 
läuft „Das Geheimnis eines Lebens“ und am 
19. Dezember wird mit „Cinderella Story – Ein 
Weihnachtswunsch“ ein weihnachtlicher Strei-
fen präsentiert. Für passende Kino-Snacks ist 
selbstverständlich gesorgt. Der Eintritt ist frei!

2.11. Mario Goldstein „Grünes Band“

8.11. Jugendweihe Teenie-Disco

9.11. Winterträume mit Paul Pott s u.v.a.

10.11. Kabarett  - Schwarze Grütze

20.11. Festkonzert
20 Jahre Musikschule Vogtland

23.11. Kabarett  -  Ede Sachsenmeyer

23.11. Club30 on Tour - Ü30-Party

6.12. Nadine Sieben & die Zwerge

7.12. Quadro Nuevo & Vogtland Philharmonie

21.12. Winterzauber und Weihnachtsfreude

27.12. Andrew Lloyd Webber Gala

14.2. Axel Prahl und sein Inselorchester

28.3. KOKUBU „The Drums of Japan“ Mit freundlicher 
Unterstützung durch:

6.12.

21.12.

7.12.

10.11.

28.3.

27.12

14.2.

9.11.

„SCHUTZENGEL“

Das Theater Sonni Maier wird in Reichenbach, 
im Ratssaal, das Stück „Schutzengel“ für ein 
gewaltfreies Schulklima zeigen (für Kinder ab 
zwölf Jahren).

Alle Schulklassen und Berufsschulklassen sind 
eingeladen, sich am 27. November 15:00 Uhr 
das Theaterstück anzuschauen. 
Die Handlung: An der Eichendorffschule hat 
ein Amoklauf stattgefunden. Unter den Opfern 

PINNWAND

TIPPS & TERMINE

ist die 16-jährige Mia. Im Jenseits erstreitet 
sie sich eine zweite Chance: Sie darf zurück 
auf die Erde, 24 Stunden vor dem Amoklauf 
– und darf versuchen, die Tat zu verhindern. 
Die Suche nach dem Täter und seinem Motiv 
beginnt – und die Uhr tickt.

Am Beispiel eines Amoklaufs thematisiert 
„Schutzengel“ Gewaltformen, die sich an Schu-
len zeigen: Körperliche Gewalt wie Prügeln, Ab-
zocke und Bullying, aber auch subtilere Formen 
wie Mobbing, Ausgrenzung und Rassismus.
Das Theaterstück macht deutlich: An einem ge-
walt- und mobbingfreien Schulklima kann jeder 
mitarbeiten – und muss es sogar! Nur durch ei-
nen respektvollen Umgang miteinander, durch 
gegenseitiges Achten aufeinander finden Ge-
walt- und Rachefantasien keinen Nährboden.
Nach der Aufführung bekommen alle Besucher 
die Gelegenheit zu einem Gespräch mit den vier 
Schauspielern. 
Das Theaterstück dauert mit Nachgespräch cir-
ca 90 Minuten. 
Es wird gesponsert durch das Landratsamt 
Vogtlandkreis. (Die Gelder werden für Präven-
tionsveranstaltungen zur Verfügung gestellt.) 
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Mozart: Sinfonia Concertante Es-Dur KV 364
Manfredini: Weihnachtssinfonie D-Dur

Haydn: Cellokonzert Nr. 1 C-Dur

Abonnements

erhältlich

4. SINFONIEKONZERT
• P. Tschaikowsky Streicherserenade C-Dur • C. P. E. Bach 
Flötenkonzert G-Dur • W. A. Mozart Sinfonie Nr. 39 Es-Dur

WEIHNACHTSORATORIUM

Alle Termine und weitere Information unter www.vogtland-philharmonie.de • 03765 13470 • unterstützt vom Kulturraum Vogtland/Zwickau

23. November, 07. & 21.Dezember, jeweils 
10:00 Uhr:
Auch die Märchentanten öffnen wieder ihren Kof-
fer und bringen an den Samstagen in den unge-
raden Kalenderwochen ihre fabelhaften, lustigen 
und spannenden Geschichten mit. Am 23. No-
vember gib es Sagen aus dem Vogtland zu hören, 
die Eiskönigin wird am 07. Dezember vorgelesen 
und am 21. Dezember haben die Märchentanten 
die Weihnachtsgans Auguste im Gepäck. 

Lesestart am 26. November, 16:00 Uhr:
Diesmal wird das Märchen vom Froschkönig 
vorgelesen. Die kleinen und großen Zuhörer 
treffen hier auf eine schöne Prinzessin, tau-
chen im tiefen Brunnen nach der goldenen 
Kugel und verwandeln schließlich den ekligen 
Frosch in einen echten Prinzen.

02. Dezember, 14:00 Uhr:
Bei der nächsten Gaming Session werden 
Wünsche wahr, denn während auf der Playstati-
on 4 zum brandneuen Just Dance getanzt wer-
den kann, können auf der Nintendo Switch und 
Xbox One die Lieblingsspiele eingelegt werden.

Auf der Suche nach dem passenden Weihnachts-
geschenk? Vielleicht ist ja ein Gutschein für die 
Bibliothek genau das Richtige! Damit schenken 
Sie ein Jahr Zugang zu mehr als 45.000 Büchern, 
Filmen, Spielen, Zeitschriften und vielem mehr.

Neuerscheinungen
Belletristik
Moyes: Wie ein Leuchten in tiefer Nacht
Pulver: Was vergeht, ist nicht vergessen
Adler-Olsen: Opfer 2117

Kinder- und Jugendbuch
van den Speulhof: Der Grolltroll
Schreiber: Kurt - Wer möchte schon ein Einhorn 
sein?
French: So viel Müll!
Sachbuch
Merz: Low Carb Meal Prep
Die Ernährungs-Docs – Gesunde Haut
Prein: Letzte-Hilfe-Kurs
DVD
Rocketman
Der Fall Collini
Stan & Ollie
Hörbuch
Archer: Schicksal und Gerechtigkeit
Mohn: Show me the stars
Falck: Sterbekammer
Musik
Gabalier: Best of Volks-Rock’n’Roller
Kuschelrock 33
Bravo Hits 107

30 Bücher zu 30 Jahren Wende: Ausstellung 
der Literaturgesellschaft Julius Mosen in der 
Bibliothek

Foto: Dr. Frieder Spitzner und Birgit Klemm (r.) 
von der Julius-Gesellschaft erläutern Bibliotheks-
leiterin Lisa Theileis die Bücher der Ausstellung.
800 Bücher mit einem Bezug zum Vogt-
land hat der Verein Vogtländische Litera-
turgesellschaft Julius Mosen mit Sitz in 
Marieney seit 2006 zusammengetragen. 30 
davon zeigt jetzt die kleine Ausstellung in 
der Jürgen-Fuchs-Bibliothek in Reichenbach. 
30 Jahre Friedliche Revolution sind der Anlass 
für den Verein, auf die Bücher aufmerksam zu 
machen. Von Prosa über Lyrik, autobiografische 
Berichte bis hin zu historischen Streifzügen 
durch die Firmengeschichte nicht mehr exis-
tenter DDR-Betriebe reicht das Spektrum. Viele 
Bücher behandeln die Zeit vor, während oder 
nach der Wende.

Foto: H. Keßler

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 
09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 
18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Sams-
tag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum
Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kultur-
raum Vogtland-Zwickau als re-
gional bedeutsame Einrichtung -

Weihnachtsausstellung

Die Vorweihnachtszeit im Museum erleben: Am 
29. November ist es wieder soweit: Das Neu-
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sucher die Türen zur diesjährigen Weihnachts-
ausstellung. Schwerpunktthema sind in diesem 
Jahr die 1880 erfundenen und seit 1882 im 
thüringischen Rudolstadt hergestellten Anker-
bausteine, die - lange vor den Lego-Steinen - 
das erste Systemspielzeug der Welt waren. 

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 
21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr 
und So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Ver-
einbarung.

Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH 
– gefördert durch den Vogtlandkreis und den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau –

Mittwoch, 20. November, 19:30 Uhr
Festveranstaltung „20 Jahre Musikschule Vogt-
land“: Konzert mit Schülern der Musikschule 
Vogtland und der Vogtland Philharmonie: GMD 
Stefan Fraas

Freitag, 22. November, 19:30 Uhr
Kabarett im Kultur.Keller: Eduard „Ede“ Sach-
senmeyer Solo „Engel sind männlich - Weibli-
che Erzengel gibt es nicht.“ (inkl. Imbissbuf-
fet)

Samstag, 23. November, 22:00 Uhr
Club30: Die Ü30-Party on Tour

Sonntag, 24. November, 17:00 Uhr
„Uganda - Im grünen Herzen Afrikas“: Multivi-
sionsshow von Annett & Michael Rischer

Sonntag, 01. Dezember, 16:00 Uhr
Weihnachtskonzert der Musikschule Vogtland

Dienstag, 03. Dezember, 09:30 Uhr
Puppentheater „Die Weihnachtswunschlaterne“

Freitag, 06. Dezember, 17:00 Uhr
„Nadine Sieben und die Zwerge“: Familienkon-
zert „Überall ist Musik“

Samstag, 07. Dezember, 19:30 Uhr
„Music for Christmas Nights“: Quadro Nuevo & 
Vogtland Philharmonie: Lieder zur Weihnachts-
zeit

Sonntag, 08. Dezember, 15:00 Uhr
Premiere „Der kleine Lord“

10. bis 12. Dezember, jeweils 09:30 Uhr (am 
11. Dezember auch 11:30 Uhr
„Der kleine Lord“

Freitag, 13. Dezember, 19:00 Uhr
„Der kleine Lord“: Musikalische Weihnacht-

sinszenierung des Neuberin Ensembles Rei-
chenbach und des Ensembles der Musikschule 
Vogtland

donnerstags, 14:30 und 19:30 Uhr, Tanzsaal: 
Yoga; Tel. 0177 3732640

Kunsthalle Vogtland: 
„Brückenschlag“ Bildskulpturen: Werke von 
Gerd Kanz; Objekte, Bilder, Tafelbilder & Bild-
skulpturen; architektonische & florale Motive; 
(zu sehen bis zum 12. Januar 2020)

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Mo. ge-
schlossen, Di. und Do. 10:00 bis 18:00 Uhr, Mi. 
10:00 bis 12:00 Uhr, Fr. 12:00 bis 14:00 Uhr) 
sowie ab eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn 
erhältlich. Achtung! In den Monaten Juli und 
August ist die Theaterkasse nur dienstags und 
donnerstags von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Bestellungen bitte an: Neuberinhaus Reichen-
bach, Weinholdstraße 7, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 12188, Fax: 03765 12425, E-Mail: 
info@neuberinhaus.de; Vorverkauf auch in der 
Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Freitag, 15. November, 19:30 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle
3. Sinfoniekonzert: Max Reger: Eine Ballettsui-
te op. 130, Julius Klengel: Violoncellokonzert 
Nr. 3 a-Moll op. 31, Felix Mendelssohn Barthol-
dy: Sinfonie Nr. 4 A-Dur MWV N 16 (op. 90) 
„Italienische“; Raphaela Gromes/Violoncello; 
Dorian Keilhack/Dirigent

Mittwoch, 20. November, 19:30 Uhr, Rei-
chenbach, Neuberinhaus
Festveranstaltung 20 Jahre  Musikschule Vogt-
land; Schüler der Musikschule Vogtland; GMD 
Stefan Fraas/Dirigent

Samstag, 30. November, 19:30 Uhr, Zwickau, 
Stadthalle
Filmharmonic Night Vol. 15; Jasmin Graf/Pop-
gesang, Giovanni Zarrella/Popgesang, Voc A 
Bella/Popgesang; GMD Stefan Fraas/Dirigent & 
Moderation

Sonntag, 01. Dezember, 14:00 Uhr, Zwickau, 
Stadthalle
Moviehits vor Kids; Jasmin Graf/Popgesang, Kai 
Dannowski/Popgesang, Voc A Bella/Popgesang; 
GMD Stefan Fraas/Dirigent & Moderation

Samstag, 07. Dezember, 19:30 Uhr, Reichen-
bach, Neuberinhaus

Quadro Nuevo & Vogtland Philahrmonnie: 
Music for Christmas Nights, Lieder zur Weih-
nachtszeit stimmungsvoll, innig und festlich 
interpretiert; Andreas Hinterseher/Akkordeon, 
Vibrandoneon, Bandoneon, Xylophon, D. D. 
Lowka/Kontrabass, Perkussion, Mulo Francel/
Saxophon, Klarinetten, Psalter, Mandoline, 
Moderation, Evelyn Huber/Harfe, Salterio; GMD 
Stefan Fraas/Dirigent

Mittwoch, 18. Dezember, 19:30 Uhr,  Rei-
chenbach, Neuberinhaus und
Freitag, 20. Dezember, 19:30 Uhr, Greiz, Vogt-
landhalle
4. Sinfoniekonzert: Peter Tschaikowsky: Strei-
cherserenade C-Dur op. 48, Carl Philipp Emanu-
el Bach: Flötenkonzert G-Dur Wq 22, Wolfgang 
Amadeus Mozart: Sinfonie Nr. 39 Es-Dur KV 543; 
Rute Fernandes/Flöte; David Marlow/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Ausstellungen
Reichenbach, Rathaus, Markt 1, Eingangs- und 
Ratssaalfoyer
Ratssaalfoyer: Ausstellung: Bauhaus in Rei-
chenbach: Fotografien von Carsten Steps; (zu 
sehen bis 22. November)
Eingangsfoyer: Arbeiten von Weinholdschülern 
zur ibug; (zu sehen bis 03. Januar 2020)

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Weihnachtsausstellung: Schwerpunktthema 
sind in diesem Jahr die 1880 erfundenen und 
seit 1882 im thüringischen Rudolstadt herge-
stellten Ankerbausteine, die - lange vor den 
Lego-Steinen - das erste Systemspielzeug der 
Welt waren.; (zu sehen bis 02. Februar 2020) 

Reichenbach, Kunsthalle Vogtland e.V., im Neu-
berinhaus, Weinholdstraße 7
„Brückenschlag“ Bildskulpturen von Gerd Kanz; 
(zu sehen bis 10. Januar 2020)
Während der Öffnungszeiten des Neuberin-
hauses sowie nach Vereinbarung, Tel. 03765 
6676467

Mylau, Museum Burg Mylau: 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag sowie 
Samstag/Sonntag, jeweils 11:00 bis 17:00 Uhr 

Greiz, Museum Unteres Schloss, Burgplatz 12
Ausstellung „Es geht voran… 90 Jahre Museum 
im Wandel der Zeit“; (zu sehen bis 24. November)

TERMINE
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Greiz, Sommerpalais: 
Ausstellung „Der doppelte Erich. Erich Ohser 
illustriert Erich Kästner“; (zu sehen bis 02. Fe-
bruar 2020)

Veranstaltungen
15. November, 18:00 Uhr, Netzschkau, OT 
Brockau, Kräutergärtnerei Sagan, Friedensstraße 2
Treffen der Spinnerinnen: Für Anfänger, Fortge-
schrittene und Profis

15. & 16. November, 19:30 Uhr, Greiz, Privat-
Theater FünfHof, Untere Waltersdorfer Straße 1a
„Vorsicht - Dichter schießt!“: Wortstarke Pro-
vokationen

15. bis 17. November: 15. November, ab 
14:00 Uhr, 16./17. November, jeweils ab 
10:00 Uhr, Heinsdorfergrund, OT Unterheins-
dorf, Sporthalle, Alter Schulweg 1	
Ausstellung des Kleintierzüchtervereins S710

16. November & 07. Dezember, 10:00 bis 
10:45 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte, 
Fedor-Flinzer-Straße 21	
Die Märchen-Oma kommt!

18:00 Uhr: Mandala Klangzauber Duo

10:00 bis 11:00 Uhr, Reichenbach, Saal der 
Musikschule, Bahnhofstraße 84	
Klassenvorspiel Klavier (Klasse: Andreas Häfer)

15:00 Uhr, Netzschkau, OT Brockau, Kräuter-
gärtnerei Sagan
Teeverkostung

16. November, 18:00 Uhr, Greiz, Gaststätte 
„Reißberg 04“	

BIS ZU

30 %
SPAREN

Jetzt wechseln und sparen!
Mit der günstigen Kfz-Versicherung und  
dem Telematik-Tarif zusätzlich

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe
•  Bis zu 30 % Folge-Bonus mit  

dem Telematik-Tarif*

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem  
Berater und unter www.HUK.de/telematikplus

Kundendienstbüro
Dominik Lottes
Versicherungskaufmann
Tel. 03765 5259555
dominik.lottes@HUKvm.de
Bahnhofstr. 16
08468 Reichenbach
Mo. – Fr. 09.30 – 12.30 Uhr
Mo., Di., Do. 14.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Vertrauensmann
Karl-Heinz Marschner
Tel. 03765 34765
karl-heinz.marschner@HUKvm.de
Feldstr. 5
08491 Netzschkau
Mo., Do. 10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Mi. 18:00 – 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Oldie-Nacht mit der Band „Andromeda“  (Reser-
vierung erwünscht)

16., 23. & 30. November, 06., 07. & 13. 
Dezember, 19:00 Uhr, Reichenbach, OT Rot-
schau, Gündel‘s Kulturstall, Schwarze Tafel 15
„Artüffel & Quark“: Musikalisch-kabarettisti-
sche Wein- und Kartoffelverkostung

19:00 Uhr, Greiz, Altstadtgalerie, Schloss-
bergsaal, Marienstraße 1
Nacht der 20er und 30er Jahre: Star-Tenor Hei-
ko Reissig mit berühmten Filmmelodien

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkel-
ler“, Moritzstraße 27	
Live in Concert: Adam Holzman & Brave New World

19:30 Uhr, Greiz, 10aRium, Friedrich-Nau-
mann-Straße 10	
„Courage zeigen“: Musikalische Lesung mit Se-
bastian Krumbiegel (Die Prinzen)

16. November, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhal-
le, Carolinenstraße 15	
Super ABBA: A Tribute to ABBA

16., 17. November, jeweils 10:00 bis 18:00 
Uhr, Greiz, Modelleisenbahnclub „Elstertalbrücke“, 
Heinrich-Fritz-Straße 32
Modelleisenbahn-Ausstellung 

17. November, 11:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Australien & Neuseeland - Down Under“: The-
mentag mit Axel Brümmer und Peter Glückner 
und Tobias Hauser

11:00 Uhr: „Australien - Grenzenlose Weite“; 
Multivisionsshow von Axel Brümmer und Peter 
Glückner

16:00 Uhr: „Neuseeland - Zwei Inseln im 
Meer“: Multivisionsshow von Tobias Hauser

18. November, 19:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche 
St. Marien	
Prominente im Gespräch: Matthias Grünert, 
Günter „Baby“ Sommer & Ralf Stiller

20. November, 10:00 Uhr, Greiz, Schlossgar-
ten am Unteren Schloss	
Großer Herbstmarkt zum Buß- und Bettag

12:00 bis 18:00 Uhr, Greiz, Modelleisenbahn-
club „Elstertalbrücke“, Heinrich-Fritz-Straße 32
Modelleisenbahn-Ausstellung 

21. November, 20:00 Uhr, Greiz, 10aRium
Comedy Lounge: Stand up Comedy im Af-
ter-Work-Format

22. November, 20:00 Uhr, Greiz, Alte Pa-
pierfabrik, Mylauer Straße 3
June Cocó

23. November, 10:00 Uhr, Reichenbach, Salz-
grotte
Farben-Klang-Spiel für Eltern und Kinder ab 4 
Jahren 

10:00 bis 16:00 Uhr, Greiz, 10aRium
mach.baR: Kreativmarkt, Selbstgemachtes aus 
Greiz & Umgebung

23. November, 14:00 Uhr, Greiz, PrivatThea-
ter FünfHof
Schuhputzerei  live

16:00 bis 23:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Nachtflohmarkt
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Uhr, Greiz, Modelleisenbahnclub „Elstertalbrü-
cke“, Heinrich-Fritz-Straße 32
Modelleisenbahn-Ausstellung 

28. November, 18:30 Uhr, Reichenbach, Salz-
grotte
„Naturheilkunde für zu Hause: Was kann ich 
selber tun?“; Vortrag mit Tina Roß

29. November, 18:00 Uhr, Reichenbach, OT 
Mylau, Burg, Ratssaal
Calliope Kammermusikreihe: Adventskonzert 
mit dem Landesjugendzupforchester LJZO 
Sachsen; In der Pause wird ein Büffet mit war-
men/kalten Speisen & Dessert angeboten

18:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Weihnachtskonzert des Ulf-Merbold-Gymnasiums

19:00 Uhr, Reichenbach, Vogtländische Buch-
handlung, Zenkergasse 2
Einschließen und genießen - Nur Sie und unse-
re Bücher!: „Weihnachts-Spezial“

19:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“
X-mas-Party mit Mr. Punch - Teil 1

20:00 Uhr, Greiz, Eissportfläche, An der Eisbahn
Eis-Disco

29., 30. November, jeweils 19:30 Uhr, Greiz, 
PrivatTheater FünfHof
„Der Alchimist“: modernes Märchen einer wun-
dervollen Schatz- und Glückssuche

30. November  bis 01. Dezember 2019, Rei-
chenbach, OT Mylau, Burg
Burgweihnacht

14:00 Uhr, Heinsdorfergrund, in und am Roll-
bockschuppen + Gemeindezentrum
Adventsmarkt & Rollbockschuppen geöffnet

19:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“
X-mas-Party mit Mr. Punch - Teil 2

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Simon & Garfunkel Revival Band „Feelin‘ Groovy“

30. November, 01. Dezember, jeweils 10:00 
bis 18:00 Uhr,  Netzschkau, Schützenhaus, 
Schützenstraße 44
Modelleisenbahnausstellung des Modelleisen-
bahnclub „Göltzschtalbrücke“ e.V.

01. Dezember, 14:00 bis 17:00 Uhr, Greiz, 
10aRium
bastel.baR: Kinderbasteln zur Adventszeit

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
GlasBlasSing - Liedgut auf Leergut „Süßer die 
Flaschen nie klingen“ - Das Weihnachtsspecial

17:00 Uhr, Reichenbach, Trinitatiskirche, 
Postplatz
Advents-Orgelkonzert, mit Andreas Kamprad 
(Orgel); Werke von J.S. Bach und O. Messiaen

17:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
Festliches Adventskonzert mit Gunther Emmer-
lich, Chor & Ensemble

18:00 Uhr, Elsterberg, St. Laurentiuskirche
Adventsmusik in der Kirche

02. Dezember, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gast-
stätte „Bergkeller“
Live in Concert: Twin Dragons & Nazzareno Zacconi

ab 03. Dezember, jeweils 10:00 bis 18:00 
Uhr, Reichenbach, Postplatz
Adventsmarkt 

03. Dezember, 08:30 Uhr, Greiz, PrivatTheater 
FünfHof
MotivationsFrühstücksSeminar im (Un)Glück-
lichsein - für Anfänger & Fortgeschrittene

04. Dezember, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Die Schäferweihnacht - Tournee 2019; mit Ma-
rianne & Michael, Die Schäfer, Angela Wiedl, 
Richard Wiedl

05. Dezember, 19:00 Uhr, Reichenbach, Salz-
grotte
Live-Musik im Salz: Weihnachtliche Klänge mit 
Andreas Winkler (Keyboard)

06. Dezember, 18:00 Uhr, Greiz, pm-lounge, 
Brückenstraße 24
Nikolaus-Buffet

19:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
Die Quittung 

07. Dezember, 10:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Blicke hinter die Kulissen: öffentliche Führung

14:00 Uhr, Netzschkau, OT Brockau, Kräuter-
gärtnerei Sagan
Genuss aus der Manufaktur  (ab 17:00 Uhr 

Koch- und Zubereitungsvorführung mit an-
schließender Verkostung)

07. Dezember, 10:00 bis 17:00 Uhr, Greiz, 
Sommerpalais	
Weihnachtlicher Kunst- und Genießermarkt

15:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Sind die Lichter angezündet“: vorweihnachtli-
ches Programm

17:00 Uhr, Reichenbach, Trinitatiskirche
Himmelslieder „A Ceremony of Carols“: Werke 
von Britten, Poulenc und Mendelssohn-Barthol-
dy, Solistin: Christiane Werner (Harfe/Leipzig), 
Reichenbacher Vokalkreis

17:00 Uhr, Greiz, 10aRium
„Klassik-Weihnacht“: besinnliche Klänge zur 
Weihnachtszeit; mit Lisa Schmidt & Benedikt 
Blum

20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
Franz Frank und Freihe: Funky Soulfood aus 
Plauen

07., 08. Dezember, jeweils 16:00 Uhr, Greiz, 
Eissportfläche
Nikolaus-Besuch

08. Dezember, 17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Björn Casapietra „Christmas Love Songs“: Ein 
romantisches Weihnachtskonzert

09. Dezember, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Darf ich bitten?“: Seniorentanzveranstaltung

10. bis 12. Dezember, jeweils 09:30 Uhr (am 
11. Dezember auch 11:30 Uhr), Reichenbach, 
Neuberinhaus, Weinholdstraße 7
„Der kleine Lord“: Musikalische Weihnacht-
sinszenierung des Neuberin Ensembles Rei-
chenbach und des Ensembles der Musikschule 
Vogtland

11. Dezember, 14:00 Uhr, Greiz, Gaststätte 
„Reißberg 04“	
Tanztee für ewig Junggebliebene 

15:00 Uhr, Reichenbach, Rathaus, Markt 1
Musikalische Weihnacht, Einlass ab 14:30 Uhr; 
Eintrittskarten sind im Bürgerbüro erhältlich.

18:30 Uhr, Reichenbach, Saal der Musikschule
Klassenvorspiel Gitarre  (Klasse: Falk Albrecht)
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19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Ivuschka - Die russische Weihnachts-Revue“; 
40 Mitwirkende - 300 Kostüme & Live-Musik

11. bis 15. Dezember, jeweils ab 11:00 Uhr, 
Greiz, Kirchplatz
Weihnachtsmarkt

12. Dezember, 18:30 Uhr, Reichenbach, Saal 
der Musikschule
Bereichskonzert Zupfinstrumente - Musikschü-
ler musizieren; Es erklingen Werke für Gitarre, 
Zither und Harfe

12. Dezember, 19:00 Uhr, Neumark, Ev.-Luth. 
Kirche
Weihnachtslieder-Singen

13. Dezember, 18:30 Uhr, Reichenbach, OT 
Mylau, Kirche
Weihnachtskonzert des Goethe-Gymnasiums

Vorankündigung

15. Dezember, Einlass ab 15:30 Uhr, Rei-
chenbach, Keller, Markt 10
Adventsgeschichten im Kerzenschein: Lesung 
vorweihnachtlicher Texte mit Kaffee, Tee, Ka-
kao und Weihnachtsgebäck

20. bis 22. Dezember, Reichenbach, Postplatz
Weihnachtsmarkt
Schnuppern Sie den typischen Weihnachtsduft 
von Glühwein und gebrannten Mandeln, lau-
schen Sie dem besinnlichen Bühnenprogramm 
und lassen Sie sich von liebevoll geschmückten 
Ständen mit kunsthandwerklichen Geschenk- 
ideen überraschen. Der Postplatz strahlt im 
feierlichen Ambiente und der Märchenexpress 
fährt durch die funkelnde Innenstadt, die Kin-
der können Karussell fahren, Pony reiten und 
Vieles mehr. So wird der Besuch des Weih-
nachtsmarktes garantiert ein Erlebnis für die 
ganze Familie! 

21. Dezember: Am Abend heizen 
DJs zur Apres-Ski Party ordentlich 
ein - denn wenn andere Weih-
nachtsmärkte schließen, geht‘s in 
Reichenbach erst richtig los.

Angebote

Kostenlose anwaltliche Rechts-
beratung für einkommens-
schwache Bürger: Rathaus, Markt 
1, Zimmer 023
Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 
Uhr
Terminvereinbarung und Bera-
tungshilfeschein sind nicht er-
forderlich. Sie benötigen einen 
schriftlichen Nachweis der Be-
dürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rat-
haus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Don-
nerstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr; Tel. 03765 524-1096, 
E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach
@gmx.de
Geänderte Sprechtage im Dezember: 
Donnerstag, 05. Dezember, 16:00 
bis 18:00 Uhr

Donnerstag, 12. Dezember, 16:00 bis 18:00 Uhr
Der Sprechtag am 19. Dezember fällt aus.

Blutspendetermine:
21. November, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, 
Rathaus, Reichenbacher Straße 13
22. November, 15:30 bis 18:30 Uhr, Reichen-
bach, Fritz-Ebert-Straße 25 / Haus der Vereine
22. November, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengen-
feld, Rathaus, Hauptstraße 1
23. November, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichen-
bach, Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3
27. November, 14:30 bis 18:00 Uhr, Neumark, 
Grundschule, Oberneumarker Straße 3
28. November, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichen-
bach, Rathaus, Markt 1
03. Dezember, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichen-
bach, Weinholdschule, Weinholdstraße 14
11. Dezember, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichen-
bach, Neuber-Grundschule, Leinweberstraße 14
Plasmaspendetermine: täglich, Zwickau, DRK 
Plasmapheresezentrum, Glück-Auf-Center
Ausweichtermine: Termindatenbank unter www.
blutspende-ost.de oder kostenfreie Service-
nummer 0800 1194911; Der DRK-Blutspende-
dienst dankt allen seinen Spenderinnen und 
Spendern im Namen seiner Patienten ganz 
herzlich.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Öffentliche Mettenschicht auf dem Gelände des 
Alaunwerkes: Bitte melden Sie sich bei uns an!
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 
16:00 Uhr. Gruppenführungen auf Anmeldung 
jederzeit möglich. Bitte anmelden bei: Berg-
werksdirektor Werner Albert, Tel. u. Fax: 03765 
521898 oder 0162 1774538
Eintritt: 3 Euro Erwachsene, Kinder ab 6 Jah-
ren: 1,50 Euro

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung:
Mittwoch, 11. Dezember, 09:30 bis 11:00 Uhr, 
Reichenbach, Stadthaus, Markt 6, 1. Etage, 
Zimmer 107

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Tref-
fen an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 
18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur Zu-
sammenkunft. Wanderfreudige Bürger sind dazu 
herzlich eingeladen. Anfragen können an Harald 
Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 03765 
13554, gerichtet werden. Die genauen Zeiten 
erfahren Interessenten von Harald Meckel.
16. November: Treffpunkt Friesen: Rund um 
die Talsperre Auma; 6 km, 8 km
26. November: Treffpunkt Reichenbach, 
Bowlingcenter: Vereinsbowling von 16:00 bis 
18:00 Uhr
01. Dezember: Treffpunkt Reichenbach, 
Rewe-Parkplatz: Weihnachtswanderung Rode-
wisch; geführt 6 km; 12 km, 20 km
17. Dezember: Treffpunkt Parkplatz Kuhberg: 
Weihnachtswanderung um Brockau; 8 km

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V.: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 
08468 Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur 
während der Sprechzeit), Sprechzeiten: Jeden 
1. und 3. Mittwoch von 12:30 bis 14:30 Uhr, 
Internet: www.seniorenkolleg-vogtland.de, 
E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de
21. November, 15:00 Uhr, Goethe-Gymnasium, 
Ackermannstraße 7: Zirkel Geschichte „Ausführun-
gen zum Thema Demokratie“; Referentin: A. Franke
28. November, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: 
„Es weihnachtet schon - Ein Streifzug durch 
das regionale Brauchtum der Weihnachtszeit“; 
Vortrag von Dr. Wolfgang Viebahn
04. Dezember, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: 
Ganzheitliches Gedächtnistraining
10. Dezember, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Schreibende Senioren
10. Dezember, 15:30 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Musik, Thema: „Weihnachten bei Schu-
mann“ - Robert Schumann auf Schuberts Spuren
12. Dezember, 14:30 Uhr, Neuberin-Museum, 
Johannisplatz 3: Zirkel Literatur: Weihnachtli-
ches Literaturcafé W
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Volkssolidarität Reichenbach e.V.: Solbrigs-
traße 16, Tel.: 03765 611817
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: jeden 
Dienstag, 13:30 Uhr
Spielenachmittag im Betreuten Wohnen: jeden 
ersten und letzten Mittwoch im Monat, 13:30 Uhr
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen: 
Mittwoch, 09:30 Uhr
Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.
Veranstaltungen: 
27. November, 14:00 Uhr, Reichenbach, Be-
gegnungsstätte Nordhornder Platz, Ortsgruppe 
19/20/Mylau: 
28. November, 14:30 Uhr, Reichenbach, Gast-
stätte „Altdeutsche Landschänke“, Zwickauer 
Str. 188, Ortsgruppe 17: Weihnachtsfeier 
02. November, 14:00 Uhr, Ortsgruppe Brunn: 
Ausfahrt zur Weihnachtszeit nach Kottenheide
10. Dezember, 14:00 Uhr, Ortsgruppe 2 und 9: 
Weihnachtsfeier im Betreuten Wohnen 
11. Dezember, 17:00 Uhr, Reichenbach, OT 
Rotschau, Café Daheim, OG Rotschau: Weih-
nachtsfeier  
12. Dezember, 13:30 Uhr, Reichenbach, Gast-
stätte „Altdeutsche Landschänke“, Ortsgruppe 
14: Weihnachtsfeier 

Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband 
Reichenbach e.V.: Fritz-Ebert-Straße 25, Tel.: 
03765 68100, E-Mail: kv-vogtland@vdk.de, 
www.vdk.de/kv-vogtland
Beratungen in sozialen Fragen für alle sozi-
alversicherten Arbeitnehmer, behinderten, 
chronisch Kranken und älteren Menschen ein-
schließlich rechtlicher Vertretung vor den So-
zialgerichten.

Beratungszeiten: Jeden Mittwoch, ungerade Wo-
che: 09:00 bis 12:00 Uhr, gerade Woche: 09:00 
bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, Auskünf-
te: 03741 522458; Sozialrechtsschutz VdK Sach-
sen gGmbH in Chemnitz: 0371 3340-16 oder -18.
Samstag, 22. Juli, 14:00 Uhr, Pöhl, Gasthaus 
„Frohsinn“: Sommerfest – ist falsch, richtiger 
Termin: 28. Juli, 14:00 Uhr, Waldgaststätte Buch
	Suchtberatungsstelle des DRK Kreisverban-
des Vogtland/Reichenbach e.V., Humboldt-
straße 45, Tel. 03765 13469
Öffnungszeiten: Mo/Do: 08:00 bis 12:00 und 
13:00 bis 16:00 Uhr, Di/Mi: 08:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 12:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung.
DRK Begegnungsstätte „Ausweg“, Reichen-
bach, Humboldtstraße 45
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag ab 08:30 Uhr
Die Begegnungsstätte ist ein Treffpunkt für 
Menschen, die Kontakte und Ansprechpartner 
in allen Lebenslagen suchen, Tagesstrukturen 
vermissen oder nur ihre Freizeit in gemütlicher, 
familiärer Atmosphäre verbringen wollen.
Interessenten am Kreativen Gestalten, treffen 
sich jeweils dienstags ab 13:00 Uhr:	
Termine: 26. November & 10. Dezember	
Treffen der SHG „Trockene Alkoholiker“: Jeden 
Dienstag in der Zeit von 16:30 bis 18:00 Uhr in 
der Begegnungsstätte „Ausweg“
Treffen der Angehörigengruppe: Jeden ersten 
Montag im Monat, 18:00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Ausweg“; Ansprechpartnerin Frau 
Höpfner, Tel. 0170 8968118

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 

Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; Je-
weils dienstags, Sporthalle Neuberschule: Frau-
engymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe:  
Dienstag, 03. Dezember, RB 2, 10:05 Uhr ab 
Bahnhof Reichenbach. Fahrt zum Weihnachts-
markt nach Cheb. Zeit zur freien Verfügung. 
Rückfahrt 18:03 Uhr ab Bahnhof Cheb; Perso-
nalausweis mitnehmen!

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Nächster Öffnungstag am Sonntag: 30. Novem-
ber von 14:00 bis 18:00 Uhr: Adventsmarkt, 
gemeinsam mit dem Heimatverein (Gemeinde-
zentrum).
Von Dezember 2019 bis Ostersonntag, 12. April 
2020 keine Öffnungszeiten.
Außerhalb dieser Öffnungszeit sind Besichtigun-
gen durch Gruppen jederzeit möglich. Abstim-
mung mit Peter Kober, Tel. 03765 4833356 oder 
der Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund.

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung 
e.V.: Begegnungsstätte der Stiftung Sparkas-
se Vogtland, Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, 
Fax: 17125, E-Mail: begegnungsstaette-diako-
nie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 
14:00 Uhr: 19. November: Was macht ein Pfar-
rer wenn nicht gerade Sonntag ist? – Eine Le-
sung; 26. November: Basteln in der Advents-
zeit. Nach den Veranstaltungen besteht die 
Möglichkeit zum gemeinsamen Kaffeetrinken.
Spielenachmittag: „Rommé und andere Spiele“, 
Mittwoch, 14:00 bis 16:30 Uhr
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Patchwork und Nähzirkel: Mittwoch, 16:30 Uhr 
– Interessenten sind herzlich willkommen und 
können sich gern bei Frau Wich, Tel. 03765 
14420, melden.
Religionsleben: Gottesdienst: 17. November
Sozialberatung für behinderte Menschen und 
ratsuchende Angehörige: Jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat, 09:00 bis 13:00 Uhr; Die Be-
ratung findet nach Terminvereinbarung statt. 
Die Beratung ist kostenlos. Tel. 037421 28077
Senioren-Computer-Club: Anmeldungen für PC-
Grund- und Aufbaukurs sowie sind möglich. 
Interessenten melden sich bitte in der Begeg-
nungsstätte, Tel. 03765 69327 
Sonderveranstaltungen:
20.  November, 18:00 Uhr: Benefizkonzert des 
Hospizvereins Reichenbach e.V.; Eintritt frei!

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- 
und Alzheimererkrankten: Koordinatorin: 
Barbara Vogl, Sozialpädagogin, Humboldtstra-
ße 45, Tel. 03765 711058, E-Mail: b.vogl@
drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 
27. November, Demenz im Krankenhaus; Re-
fernet: Klaus Wudmaska, Alzheimergruppe 
Plauen-Vogtland e.V.
18. Dezember, 1. Bowlingcenter Reichenbach, 
Albertistraße: Adventsfeier

„Das Boot“, Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle, Albertistraße 46, Tel. 03765 
5259971, E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de, 
Ansprechpartner: Karin Meier, Tanja Schubert
Öffnungszeiten: Mo: 08:30 bis 15:00 Uhr, Di/
Mi: 11:00 bis 19:00 Uhr, Do: 08:30 bis 15:00 
Uhr-Fr: 08:30 bis 13:00 Uhr, Sa (ungerade Wo-
che): 09:00 bis 12:00 Uhr
Beratungszeiten: Di/Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 
Uhr: Selbsthilfegruppe „Depression und Angst“
Wöchentliche Angebote:
Montag: 09:00 Uhr Gesprächsrunde zum Wochen-
beginn, 11:00 Uhr Kunstzirkel/Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 Uhr Selbsthilfegruppe Gi-
tarrenspiel, 12:00 Uhr gemeinsames Kochen, 
14:00 Uhr bunter Nachmittag, 16:30 Uhr Grup-
penangebot im „Ausweg“
Mittwoch: 11:30 Uhr gemeinsames Kochen, 16:00 
Uhr Gedächtnisstraining/Spielenachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 14.00 Uhr Brunch, (bitte 
um Voranmeldung)                                                    
Freitag: 09:00 Uhr Gesprächsrunde zum Wo-
chenausklang
Samstag (ungerade KW): 09:00 Uhr Frühstücks-
runde
(Bitte voranmelden, da begrenzte Plätze! Es 
können Unkostenbeiträge entstehen.)
Veranstaltungen:
Montag, 25. November, 11:00 Uhr: Voradvent-
liches Basteln

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de zu 
finden! Änderungen vorbehalten!

DER HEIMATVEREIN FRIESEN
lädt am 01. Dezember 2019 um 14.30 Uhr

zum 8. Weihnachtsmarkt ein:
Wie jedes Jahr öffnet am ersten Adventssonn-

tag der Friesener Weihnachtsmarkt seine Tore 
und lässt auf dem Platz vor dem Bürgerhaus 
die Vorfreude auf Weihnachten aufkommen. Re-
gionale Aussteller werden ihre handgefertigten 
Einzelstücke zum Verkauf anbieten. Vielleicht 
findet der eine oder andere an den Handwerks-
ständen ein Weihnachtsgeschenk für seine 
Liebsten.
Das gastronomische Angebot lässt (fast) keine 
Wünsche offen. Neben Kaffee, Glühwein, Krap-
fen und Stollen, wird es auch wieder frisch zu-
bereitete Fischsemmeln, Gegrilltes und Bambes 
geben.
Der Christliche Kindergarten Reichenbach ent-
führt die Besucher um 15.30 Uhr auf eine mu-
sikalische Reise durch den Advent. 
Für Groß und Klein werden im Bürgerhaus Filme 
aus Omas Zeiten gezeigt.
Auch der Weihnachtsmann hat sein Kommen 
zugesagt. Vielleicht hält er eine süße Überra-
schung parat…

TOURISMUSVERBAND
VOGTLAND E.V.:

Kulturweg der Vögte eröffnet

Der Tourismusverband Vogtland hat am           
08. Oktober den “Kulturweg der Vögte” als 
neues touristisches Angebot offiziell eröffnet. 
Mit einem 14-minütigen Imagefilm, einer Bro-
schüre und einer Faltkarte stehen dafür neue 
Marketingmittel zur Verfügung. Zudem gibt es 
eigene Aufsteller für die Bewerbung auf Messen 
und Präsentationen.
“Der Kulturweg der Vögte“ ist ein attraktives 
touristisches Angebot, das mit seinen Burgen, 
Schlössern und Kirchen an unsere Geschich-
te und Tradition erinnert”, sagte Martina 
Schweinsburg, Landrätin des Landkreises Greiz 
und stellvertretende Vorsitzende des Touris-
musverbandes Vogtland e.V., auf der Eröff-
nungsveranstaltung im Oberen Schloss Greiz. 
“Die Vögte von Weida, Gera und Plauen gaben 
einer ganzen Kulturlandschaft ihren Namen 
und tun dies bis heute.“
Der Kulturweg verbindet das Vogtland mit 
Oberfranken und dem Egerland, hob Martina 
Schweinsburg hervor.
Zum Hintergrund: Im Rahmen eines 
EU-Projekts wurden in den letzten drei 
Jahren historische Sehenswürdigkeiten 
für verschiedene Zielgruppen wie Kul-
tur- und Geschichtsinteressierte, Wan-
derer oder Familien touristisch aufbe-
reitet. Dazu zählen Kirchen und Burgen, 
Wehranlagen und Schlösser, die ihren 
Ursprung zum Teil im frühen Mittelalter 
haben.
Zehn Projektpartner unter der Leitung 
des futurum vogtland e.V. führten zahl-
reiche Maßnahmen durch und investier-
ten insgesamt fast 1,8 Millionen Euro 
aus dem Europäischen Fonds für regi-
onale Entwicklung (EFRE). Dazu zählte 
die Wiederherstellung der historischen 
Wegeverbindung zwischen dem Oberen 
Schloss Greiz und dem Fürstlich Greizer 
Park. Auf der Stammburg der Vögte, der 
Osterburg in Weida, ist die Schlosswache 
zur Tourist-Information der Stadt Weida 
eingerichtet worden.
Der 1244 gebaute Komturhof in Plau-
en wurde mit den EFRE-Mitteln weiter 

ausgebaut und darin in diesem Jahr eine neue 
Ausstellung zum Deutschen Orden im Vogtland 
gezeigt. 
Auf den Burgen in Mylau und Seeberg (CZ) wer-
den Infozentren für den “Kulturweg der Vögte” 
eingerichtet.
Der Tourismusverband hatte bereits 2018 mit 
ersten Marketingmaßnahmen begonnen und 
u.a. die Objekte des Kulturwegs in seine On-
line-Kanäle integriert.
Mit dem neuen Angebot liegt druckfrisch die 
zweisprachige Broschüre im handlichen A5-For-
mat vor. Darin werden die Sehenswürdigkeiten 
und Etappen des ‘Kulturwegs der Vögte’ aus-
führlich vorgestellt.
Außerdem sind viele Stadtrundgänge, Wande-
rungen, Radrouten und Reiseangebote enthal-
ten. “Ich finde, diese Broschüre ist sehr gelun-
gen und lädt dazu ein, auf Entdeckungsreise 
zu gehen”, findet Martina Schweinsburg und 
ist “sicher, dass damit auch Einheimische mo-
tiviert werden, ihre Heimat neu zu entdecken”. 
Dazu gibt es eine Faltkarte, die eine Übersicht 
über die 14 Etappen und über 150 Sehenswür-
digkeiten des Kulturwegs gibt. 
Broschüre und Faltkarte sind ab sofort kosten-
frei im Prospektshop des Tourismusverbandes 
und in den Tourist-Informationen der Region 
erhältlich. Der Film ist auf der Website des TVV 
sowie in den sozialen Medien zu finden.

TSV VORWÄRTS MYLAU, ABTEI-
LUNG JUDO:

Medaillen für „Mylauer Judokas
 
Am 26. Oktober fand das dritte Erzgebirgs-
randori, ausgetragen vom 1. Judoclub Stollberg 
e. V., statt. Insgesamt waren 16 Vereine mit 
insgesamt 176 Teilnehmern am Start, worunter 
sich auch zehn „Mylauer Judoka“ befanden. Da 
in den Ferien kein Training stattfand, freuten 
sich die Sportler umso mehr über ihre erkämpf-
ten Medaillen. 
So konnten sich in der AKL U15 Steve Schäd-
lich den 1. Platz sichern und Yannick Kramer 
den 2. Platz. In der AKL U9 erkämpfte sich En-
nie Dietzsch und Emely Sammorey Silber und 
Leni Dietzsch Bronze. In der AKL U11 sicherten 

Bildungszentrum für 
Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 

Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.
Telefon 03765 55400 

fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Alle Informationen über die staatlich 
anerkannten Aus- und Weiterbildungen in 
den Gesundheitsfachberufen unter 
www.bildungszentrum-reichenbach.de  

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

Ausbildungsbeginn 1. September 2020
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sich Leni Koch und Paul Pfretzschner den 2. Platz. Ebenso sicherte sich 
Devin Wolf in der AKL U13 den 2. Platz. Jannik Heinz, AKL U13, und Max 
Wunderlich, AKL U18, erkämpften beide Bronze.

Text und Fotos: M. Pfretzschner

   netto brutto
Haushaltbedarf SWRbasis 
Verbrauchspreis in Cent/kWh 25,20 29,99
Fester Leistungspreis Euro/Jahr 65,94 78,47
Gewerbl., berufl., sonst. 
Bedarf SWRprofi 
Verbrauchspreis in Cent/kWh 25,20 29,99
Fester Leistungspreis Euro/Jahr 145,53 173,18
Verrechnungspreis 
Eintarifzähler Euro/Jahr 59,47 70,77

Bekanntmachung 
der Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH

Während sich die Gaspreise derzeit stabilisieren, steigen die Groß-
handelspreise an der Strombörse seit zwei Jahren erheblich. Neben 
diesen Beschaffungskosten für Strom erhöhen sich im Zuge der Energie-
wende und des Netzausbaus die Netznutzungsentgelte und die EEG-
Umlage. Mittlerweile liegt der nicht beeinflussbare Anteil der gesetz-
lichen Steuern und Abgaben am Strompreis bei 53 Prozent, zzgl. staat-
lich regulierter Netzentgelte sogar bei 77 Prozent. Voraussetzung für 
die Preisänderung bilden die §§ 5 und 5a der Strom . Alle Kunden GVV
wurden parallel dazu in einem persönlichen Schreiben informiert.

Das vollständige Preisblatt entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
unter www.swrc.de. Bei Fragen zu Tarifen und Preisen stehen Ihnen 
unsere Mitarbeiter/innen im Kundenbüro gern zur Verfügung.
Kontakt: Kundenbüro Roßplatz 13, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 / 7817-400, E-Mail kundenbuero@swrc.de

Allgemeine Preise für die Grund- und Ersatzversorgung 
mit Strom in Niederspannung ab 01.01.2020
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im November & Dezember

Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt-Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 18.11., 23., 24.11., 29.11., 12.12. 
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 21.11., 04.12. 
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711	
Notdienst am: 15.11., 20.11., 28.11., 11.12.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121
Notdienst am: 03.12., 16.12.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 27.11., 10.12.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 16., 17.11., 19.11., 22.11., 26.11., 02.12., 07., 08.12., 
	 13., 14., 15.12..
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 09.12.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615	
Notdienst am: 05.12.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020	
Notdienst am: 25.11., 30.11., 01.12., 06.12.
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Der nächste Anzeiger erscheint am 13.12.2019
Anzeigenschluss ist der 29.11.2019
Bei Interesse bitte melden. Wir beraten Sie gern.
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Ansprechpartnerin: Michaela Heege  
Tel.: 0351/25787-14, E-Mail: heege.michaela@bvvg.de

Endtermin Ausschreibung: 25.11.2019, 8 Uhr 
Exposé mit Ausschreibungsbedingungen unter www.bvvg.de. 

Gebote sind, gekennzeichnet mit der Objektnummer, zu richten an:

  BVVG 
Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH 
Ausschreibungsbüro 
Postschließfach 55 01 34, 10371 Berlin 
Tel.: 030/4432-1099, Fax: 030/4432-1210

Grundstück in Mylau (SD23-1800-065819)
• zwischen Ernst-Thälmann-Str. und der 

 Reichenbacher Str.
• Verkaufsfläche ca. 2.743 m²
• laut Grundbuch landwirtschaftliche Fläche, 

aber verbuscht
• zum Verkauf, pachtfrei

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 

eine Apothekenbeilage,
eine Beilage des Gewerbevereins Reichenbach

und eine Weihnachtsbeilage
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